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PUPPENWELTEN IM STA 

In der oberen Etage unseres Stadtmuseums ist eine Ausstellung von Puppenmöbeln 
‚nebst vielem Zubehör aus der Zeit von 1910 bis 1970 zu bewundern. 

Öffnungszeiten: 
bis 22.12. 10.00 bis 17.00 Uhr 

Sn am 25.12. 14.00 bis 17.00 Uhr 
Über Voranmeldung für Gruppen ab 10 Personen kann das Museum 

auch außerhalb dieser Öffnungszeiten besucht werden. 
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Zwei Jubiläen unserer Geschäftswelt 

15 Jahre Wießler Moden in Kahla 

In der August-Bebel-Straße finden wir das Geschäft „Wießler 
Moden”, das seit 15 Jahren von sich Reden macht. Dieses 
schicke Modegeschäft präsentiert auf 80 qm Verkaufsfläche 
modisch sportive Bekleidung für jedes Alter. 

Herr Egbert Wießler setzt mit seiner Geschäftsidee die alte Fa- 
milientradition der Wießlers in Kahla fort. Bereits Großvater Willi 
Wießler hatte ein Geschäft für Maßschneiderei in_Kahla. Zu 
DDR-Zeiten führten seine Eltern eine Maß- und Anderungs- 
schneiderei über 20 Jahre in ihrem Haus in der August-Bebel- 
Straße. Nach der Wende übernahm Familie Egbert Wießler das 
Objekt und sanierte das Haus grundlegend. 
Bei der Firma Wießler werden sie mit hoher Fachkompetenz 
beraten, Kundenfreundlichkeit gehört zum obersten Prinzip. Es 
ist bei Wießlers selbstverständlich, dass auch Kleidungsteile zur 
Auswahl mit nach Hause gegeben werden. Beliebte Marken bei 
den Wießler-Moden sind Mac Jeans, Cassa Moda, Jin Tonic, 
Kennys, Passbord, Schiesser und Hajo. 
(Meine Hemden sind übrigens fast alle aus dem Hause Wießler 
in Kahla. 
B. Leube) 

Seit 10 Jahren Berufsbekleidung 
bei Firma Rosenkranz 

In. der Saalstraße 
gleich gegenüber 

- der katholischen 
Kirche finden wir 
seit 10 Jahren ein 
Ladengeschäft, 
das sich auf Be- 
rufs- und Arbeits- 
kleidung : speziali- 
siert hat. Frau 
Sigrid Rosenkranz 
kleidet jeden Be- 
rufs- ‘oder Hob- 
byhandwerker von 
oben bis unten 
ein. 

Dazu gehören auch Arbeitsschutzartikel, Latz- und Bundhosen, 
Regenbekleidung, Freizeitwesten, Schnittschutzhosen, Schutz- 
heilme und vieles andere. Gleiche Firma bietet auch eine sehr 
begehrte Dienstleistung an, nämlich Reparaturen im Sanitärbe- 
reich, Vertrieb von Heizungsanlagen und Sanitäranlagen. Frau 
Rosenkranz freut sich über Ihren Besuch. 
(Bevor man teueres Benzin verfährt, sollte man doch erstmal in 
Kahlas Geschäftswelt schauen, was dort alles preiswert und 
qualitätsgerecht angeboten wird.) 

Das Informations- und Buchungszentrum 
sowie das Museum 

haben von November - März 

Montag - Samstag 10.30 - 15.30 Uhr geöffnet. 
Vom 27.12. - 31.12.2007 sind Führungen für Gruppen ab 10 
Personen nach Voranmeldung möglich. Terminvereinbarung 
bis zum 21.12.2007. 

OSentorenweihnachtsfeier 

Am 12. Dezember 2007, ab 14.00 Uhr = 
findet im Rosengartensaal die diesjährige Z 
Weihnachtsveranstaltung für unsere 
Senioren statt: 
Programm: 
ab 13.00 Uhr Einlass 
14.00 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister 

anschließend Kaffeetrinken bei 
weihnachtlicher Musik 

14.30 Uhr Thüringer Jodelkönigin 
Petra Hoffmann sorgt für Stimmung und gute 
Laune % 

15.30 Uhr Kinderbauchtanzgruppe 
15.45 Uhr Tanz 
19.00 Uhr 
Kartenvorverkauf: 
Ab 29.11.2007 im Rathaus, Zi. 3, mit Tischnummerierung. 
Unkostenbeitrag: 2 Euro 

Wohnen in Kahla ist attraktiv 

Diese Aussage kann man sehr wohl unterstreichen, denn: der 
Zuzug nach Kahla in sanierte Wohnungen oder in Eigenheime 
ist bemerkenswert. Auch das Wohngebiet am Aschborn ist fast 
vollständig gefüllt. Lediglich 4 Bauplätze sind noch frei. Dabei 
liegen die Preise für das erschlossene Bauland zwischen 75,00 
und 65,00 EUR. Ein Grundstück ist auch für 45,00 EUR pro qm 
zu erhalten. 
Interessenten wenden sich bitte an die Aschborn Projekt Stan- 
dortentwicklungs GmbH & Co. KG, Ansprechpartner: Wolfgang 
Erler 0174/3072072. 

Im Rathaus gibts ein Baby-Paket 

In den Kommunen fehlt es an Nachwuchs. Dieser demografi- 
sche Prozess der Überalterung in nahezu allen. deutschen Kom- 
münen (weltweit auch anderswo) ist sehr schmerzlich, weil 
doch bei fehlenden. Kindern die Zukunft der Gesellschaft 
äußerst schwierig zu gestalten ist. Die Aktion unseres Freistaa- 

tes „Thüringen sagt ja zu Kindern” ist daher genauso be- 
grüßenswert, wie Initiativen anderer Institutionen, die die Kin- 
derfreundlichkeit in den Vordergrund stellen. 
Die Sparkasse Jena-Saale-Holzland hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, schon ihre jüngsten Kunden intensiv zu betreuen. Der - 
Nachwuchs ‚erhält ein „Baby-Paket” nach der Geburt mit auf 
den Lebensweg. 
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Der Leiter der Sparkassenfiliale Kahla Holger Scholz, überreich- 

te im Büro des Bürgermeisters im November an Elise Schroth 

.n solches Geschenk, welches einen Plüschhbären, eine Spar- 

kassenbox, Babykalender, Elternratgeber, Babysöckchen bein- 

haltet. Auch Informationen, wie dann der heranwachende „Juni- 

or” später zu seinem Taschengeldkonto kommt, sind dabei. 

Was die Eltern sehr erfreut, ist ein Gutschein für ein Be- 

grüßungsgeld, der ebenfalls in diesem Baby-Paket zu finden ist. 

Dieser kann in einer Sparkassenfiliale nach Wahl als erste Gut- 

schrift auf dem neuen Konto eingelöst werden. 

Durch die „Baby-Paket”-Aktion wird die bewährte Zusammenar- 

beit zwischen Sparkasse und Kommune weiter vertieft. 

Andie 

Stadtverwaltung Kahla 

Stellenausschreibung 

Die Stadt Kahla beabsichtigt 
Wiederbesetzung der Stelle einer 

zum 01.02.2008 die 

Mitarbeiterin in der Bücherei 

für 32 Stunden wöchentlich. 
Erforderliche Qualifikation: 
- Abgeschlossene Facharbeiterausbildung 
- - Interesse an Kunst und Literatur 
Voraussetzung: 
- Die Wiederbesetzung der Stelle nach Altersteilzeitgesetz 

erfordert die Einstellung eines Bewerbers, der bei der 
Arbeitsagentur arbeitslos gemeldet ist. 

Die Vergütung erfolgt nach TVOD. 
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen sind bis zum 
19.12.2007 an folgende Adresse einzureichen: 

Stadtverwaltung Kahla 
Märkt 10 
07768 Kahla 

Anschriften der Kahlaer Vereine 

Die Stadtverwaltung bittet alle Vereine die aktuellen Anschrif- 
ten, Telefonnummern und E-Mail-Adressen im Sekretariat des 

Rathauses zu hinterlegen, damit das Vereinsverzeichnis in In- 
ternet aktualisiert werden kann. 

Veranstaltungskalender 2008 

Die Stadtverwaltung bittet alle Vereine und Gruppierungen Ter- 
mine von geplanten Veranstaltungen im Jahr 2008 bis zum 
15.12.2007 und im laufenden Jahr im Hauptamt, Bürgerbüro 
(Tel. 77141) zu melden, damit. der Veranstaltungskalender im 
Internet und in den Kahlaer Nachrichten aktualisiert veröffent- 
licht werden kann. 

2007 
Markt 10 
07768 Kahla 

‚lassung. Ich habe folgenden Vorschlag/Wunsch: 

Beschreibung: 

Bürgerumfrage 

Folgende Unzulänglichkeit/Gefahrenquelle usw. habe ich festgestellt und bitte um weitere Veran- 

Absender: 

Name, Vorname 

Anschrift 

E
E
E
 
a
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Bekanntmachung der Stadt Kahla 
nach 8 10 BauGB 

Genehmigung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes für das 
„Einkaufszentrum am Olwiesenweg” 

Der. vom Stadtrat der Stadt Kahla in der Sitzung vom 28. Juni 
2007 beschlossene vorhabenbezogene Bebauungsplan für das 
„Einkaufszentrum am Ölwiesenweg” der Stadt Kahla, beste- 
hend aus Planzeichnung, Textteil und Begründung wurde mit 
Bescheid des Thüringer. Landesverwaltungsamtes vom 19. 
September 2007 genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt. gemacht. 
Der Bebauungsplan tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. 
Jedermann kann den genehmigten Bebauungsplan mit seinen 
Bestandteilen Lageplan, Textteil und Begründung ab diesem 
Tag im Planungsamt der Stadtverwaltung Kahla, Rathaus, Zim- 
mer 26, während der Sprechzeiten 
dienstags von 14.00 - 16.00 Uhr 
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine Verletzung der in 8 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
bezeichneten Verfahrens- und Form Vorschriften ist unbeacht- 
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt- 
machung schriftlich gegenüber der Stadt Kahla geltend ge- 
macht worden ist. Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, 
wenn sie nicht innerhalb von sieben Jahren seit dieser Bekannt- 
machung schriftlich gegenüber der Stadt Kahla geltend ge- 
macht worden sind. Dabei ist der‘ Sachverhalt, der die Verlet- 
zung oder den Mangel begründen soll, darzulegen ($ 215 Abs. 
1 BauGB). 
Auf die Vorschriften des 8 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
und 8 246 a Abs. 1 Satz 1 Nr. 9 BauGB über die fristgemäße 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für Ein- 
griffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebau- 
ungsplan und über das Erlöschen von. Entschädigungsan- 
sprüchen wird hingewiesen. 

Kahla, am 26. November 2003 
Leube 
Bürgermeister 

Ordnungsbehördliche Verordnung 

über die Abwehr von Gefahren in der Stadt Kahla 
vom 29. November 2007 

durch Verunreinigungen, wildes Zelten, Wasser und Eis- 
glätte, Betreten und Befahren von Eisflächen, zweckwidrige 
Nutzung von Abfallbehältern, Wertstoffcontainern und 
Sperrmüll, durch Leitungen, Schneeüberhang und Eiszap- . 
fen, Beeinträchtigung an Einrichtungen für öffentliche 
Zwecke, mangelnde Hausnummerierung, Tierhaltung, Füt- 
tern von Tauben, wildes Plakatieren, ruhestörenden Lärm, 
offene Feuer im Freien und Anpflanzungen 
Aufgrund der 88 27, 44, 45 und 46 Absatz 1 des Thüringer Ge- 
setzes über die Aufgaben und Befugnisse der Ordnungsbehör- 
den (Ordnungsbehördengesetz - OBG -) vom 18. Juni 1993 
(GVBl. S. 323), zuletzt geändert durch Gesetz vom 20. Juni 
2002 (GVBl. S. 247) erlässt die Stadt als Ordnungsbehörde fol- 
gende Verordnung: 

81 
Geltungsbereich 

Diese ordnungsbehördliche Verordnung gilt für das. gesamte 
Gebiet der Stadt Kahla, sofern in den nachfolgenden Bestim- 
mungen nicht ausdrücklich etwas anderes geregelt ist. 

82 
Begriffsbestimmungen 

(1) Straßen i. S. dieser Verordnung sind - ohne Rücksicht auf 
die Eigentumsverhältnisse oder eine öffentlich-rechtliche Wid- 
mung. - alle befestigten und unbefestigten, dem öffentlichen 
Verkehr oder einzelnen Arten des öffentlichen Verkehrs dienen- 
den Flächen, einschließlich der Plätze. 

(2) Zu den Straßen gehören: 
a) der Straßenkörper, einschließlich der Geh- und Radwege, 

Brücken, Tunnel, Treppen, Durchgänge, Böschungen, 
Stützmauern, Gänge, Gräben, Entwässerungsanlagen, 
Park-, Trenn- und Seitenstreifen, Dämme, Rand- und Si- 

cherheitsstreifen; 
b) der Luftraum über: dem Straßenkörper; 
c) das Zubehör, wie z. B. Verkehrszeichen, Verkehrseinrich- 

tungen und -anlagen aller Art, die der Sicherheit oder Leich- 
tigkeit des Straßenverkehrs oder dem Schutz der Anlieger 
dienen, und die Bepflanzung. 

(3) Öffentliche Anlagen im Sinne dieser Verordnung sind - ohne 
Rücksicht auf die Eigentumsverhältnisse - die der Allgemeinheit 
im Stadtgebiet zugänglichen 
a) Öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen (s. Abs. 4), 
b) alle der Öffentlichkeit allgemein zugänglichen Flächen und 
c) die öffentlichen Toilettenanlagen. 
(4) Öffentliche Grün- und Erholungsanlagen i. S. von Abs. 3 
Buchstabe a) sind gärtnerisch gestaltete Anlagen, die der Erho- 

. lung der Bevölkerung dienen. 
Hierzu gehören: 
a) Grün- und Parkanlagen, Gedenkplätze; 
b) Kinderspielplätze; 
c) Gewässer und deren Ufer. 

83 
Verunreinigungen 

(1) Es ist verboten: e z 
a) Öffentliche Gebäude oder sonstige öffentliche bauliche Anla- 

gen, öffentliche Anlagen und Einrichtungen wie Denkmäler, 
Einfriedungen, Tore, Brücken, Bänke, Verteilerschränke, 
Brunnen, Bäume, Blumenkübel, Papierkörbe, Müllbehälter, 
Streumaterialkästen, Fahrgastwartehallen, Hinweistafeln 
des öffentlichen Nahverkehrs, öffentliche Absperrungen 
oder ähnliche Einrichtungen zu beschädigen, zu beschmut- 
zen, zu entfernen, mit Plakaten zu bekleben, zu bemalen, 
zu beschreiben, zu besprühen oder zu beschmieren; 

b) auf Straßen und öffentlichen Anlagen Kraftfahrzeuge aller 
Art zu waschen und abzuspritzen; 

c) Abwasser, mit Ausnahme des aus dem Bereich von bebau- 
ten und befestigten Flächen abfließenden Niederschlags- 
wassers, sowie Flüssigkeiten, die kein Abwasser sind (wie 
z. B. verunreinigende, besonders Öölige, teerige, brennbare, 
explosive, säure- und laugenhaltige oder andere umwelt- 
oder grundwasserschädigende Flüssigkeiten) 2) in die 
Schnittrinne (Gosse) einzubringen oder dieser zuzuleiten. 
Das trifft auch auf Baustoffe, insbesondere Zement, Mörtel, 
Beton oder ähnliche Materialien zu. 

(2) Wer für Zuwiderhandlungen i. S. des Absatzes 1 als Ord- 
nungspflichtiger verantwortlich ist, hat den ordnungsgemäßen 
Zustand unverzüglich wiederherzustellen. 

84 

Wildes Zelten 
Innerhalb der bebauten Ortsteile ($& 30 und 34 des Baugesetz- 
buches) ist das Zelten oder Übernachten auf Straßen oder in öf- 
fentlichen Anlagen untersagt. 

85 
Wasser und Eisglätte 

Wasser darf nur in die Schnittrinne (Gosse) geschüttet werden, 
wenn es ungehindert abfließen kann; bei Frostwetter jedoch 
nur, wenn hierdurch keine Glätte entsteht. 

86 
Betreten und Befahren von Eisflächen 

Eisflächen aller Gewässer dürfen nur betreten oder befahren 

werden, wenn sie durch die Stadtverwaltung dafür freigegeben 
worden sind. 

87 
Abfallbehälter, Wertstoffcontainer, Sperrmüll 

(1) Abfallbehälter (Papierkörbe) an Straßen und in öffentlichen 
Anlagen dürfen nur zur Aufnahme kleiner Mengen von Abfällen 
unbedeutender Art (z. B. Zigarettenschachteln, Pappbecher 
oder -teller, Obstreste) benutzt werden. Jede zweckwidrige Be- 
nutzung, insbesondere das Einbringen von Hausmüll, ist verbo- 
ten.
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(2) Abfallbehälter sowie-Wertstoffcontainer (z. B. für Glas, Tex- 
tilien, Altpapier) dürfen nicht durchsucht, Gegenstände daraus 
nicht entnommen oder zerstreut werden. Jede zweckwidrige 
Benutzung sowie das Einbringen von Hausmüll und das Abla- 
gern von Müll und Wertstoffen neben den Containern ist un- 
zulässig. Sperrmüll ist gefahrlos und so am Straßenrand abzu- 
stellen, dass‘ Schachtdeckel' und Abdeckungen von 

Versorgungsanlagen usw. nicht verdeckt oder in ihrer Sichtbar- 
keit und Funktion beeinträchtigt werden. 

88 
Leitungen 

Straßen und öffentliche Anlagen dürfen mit Leitungen, Anten- 
nen und ähnlichen Gegenständen nicht überspannt werden. 
Berechtigungen aufgrund gesetzlicher oder vertraglicher Rege- 

lungen bleiben unberührt. 

89 
Schneeüberhang und Eiszapfen an Gebäuden 

Schneeüberhang und Eiszapfen an Gebäuden, durch die Ver- 

kehrsteilnehmer auf Straßen. oder in öffentlichen Anlagen ge- 
fährdet werden können, müssen unverzüglich durch die Ei- 

gentümer oder andere Berechtigte beseitigt werden. 

810 
Einrichtungen für öffentliche Zwecke 

Schieber, Armaturen, Revisions- und Kanalschächte und ähnli- 

. che Einrichtungen für die Wasserver- und Abwasserentsorgung, 
Löschwasserentnahmestellen, Schaltschränke, Transformati- 

ons- und Reglerstationen sowie Einrichtungen wie Vermes- 
sungspunkte, Schilder für die Straßenbezeichnung, Hinweis- 
schilder auf Gas-, Wasser-, Fernwärme-, Post- und 

Stromleitungen sowie Entwässerungsanlagen dürfen nicht be- 
schädigt, geändert, verdeckt, beseitigt, unzugänglich oder für 
ihre Zwecke unbrauchbär gemacht werden. Insbesondere ist es 
verboten, Hydranten für Löschwasserentnahme zu verdecken. 

Der ungehinderte Zugang zu den Hydranten ist zu gewährlei- 
sten. 

811 ; 
Hausnummern 

(1) Jedes Haus ist vom Eigentümer oder Nutzungsberechtigten 
auf eigene Kosten mit der dem Grundstück vom Ordnungsamt 
der Stadt Kahla zugeteilten Hausnummer zu versehen. Die 
Hausnummer muss von der Straße aus erkennbar sein und les- 
bar gehalten werden. 

) Die festgesetzte Hausnummer ist in unmittelbarer Nähe des 
1aupteinganges deutlich sichtbar anzubringen. Liegt der Haup- 
teingang nicht an der Straßenseite, so ist die Hausnummer an 
der zur Straße gelegenen Hauswand oder Einfriedung des 
Grundstückes in Nähe des Haupteinganges anzubringen. 
Verdeckt ein Vorgarten das Wohngebäude zur Straße hin oder 
lässt ein solcher die Hausnummer nicht erkennen, so ist diese 

an der Einfriedung neben dem Eingangstor bzw. der Eingang- 
stür zu befestigen. 

(3) Die Hausnummern müssen aus wasserfestem Material be- 
stehen. Als Hausnummern sind arabische Ziffern zu verwen- 
den. Die Ziffern müssen sich in der Farbe deutlich vom Unter- 
grund abheben und mindestens 10 cm hoch sein. 

8 12 
Tierhaltung 

(1) Tiere dürfen nur so gehalten werden, dass die Allgemeinheit 
nicht gefährdet oder belästigt wird. 
(2) Es ist untersagt, Hunde auf Straßen und in öffentlichen Ein- 
richtungen unbeaufsichtigt umherlaufen zu lassen, auf Kinder- 

_ spielplätzen mitzuführen und in Öffentlichen Brunnen oder 
Planschbecken baden zu lassen. 
(3) Hunde müssen auf Straßen und in öffentlichen Anlagen zum 

Schutz von Mensch und Tier stets an der Leine geführt werden. 

Bissige Hunde müssen einen bisssicheren Maulkorb tragen. 
(4) Durch: Kot von Haustieren dürfen Straßen und öffentliche 
Anlagen nicht verunreinigt werden. Halter oder mit der Führung 
oder Haltung von Tieren Beauftragte sind zur sofortigen Beseiti- 
gung von Verunreinigungen verpflichtet. Die Straßenreinigungs- 
pflicht der Grundstücksanlieger wird dadurch nicht berührt. 

813 
Bekämpfung verwilderter Tauben 

(1) Verwilderte Tauben dürfen nicht gefüttert werden. 
(2) Eigentümer oder Nutzungsberechtigte von Grundstücken, 
Wohnräumen‘ oder anderen Räumen haben geeignete 
Maßnahmen zur Beseitigung der Nistplätze verwilderter Tauben oder 
zur Erschwerung des Nistens von verwilderten Tauben zu ergreifen. 

8 14 
Wildes Plakatieren 

(1) Plakate und andere Werbeanschläge dürfen nur dort ange- 
bracht werden, wo die ausdrücklich zugelassen sind. 

(2) In öffentlichen Anlagen ist es nicht gestattet, 
a) Flugblätter, Druckschriften, Handzettel, Geschäftsempfeh- 

lungen und sonstige Werbeschriften zu verteilen, abzuwer- 
fen oder mit anderen Werbemitteln zu werben; 

b) Waren oder Leistungen durch Ausschellen oder Ausrufen 
anzubieten; 

c) Werbestände, Werbetafeln oder ähnliche Werbeträger. auf- 

zustellen oder anzubringen. 

8 15 
Ruhestörender Lärm 

(1) Jeder hat sich in der Ruhezeit von 20.00 bis 22.00 Uhr so zu 
verhalten, dass andere nicht mehr als nach den Umständen un- 

vermeidbar durch Geräusche gefährdet oder belästigt werden. 
Für den Schutz der Nachtruhe (22.00 Uhr bis 6.00 Uhr) gilt 8 7 
der 4. Durchführungsverordnung zum Landeskulturgesetz. 
(2) Für die Ruhezeiten an Sonntagen, gesetzlichen und religiö- 
sen Feiertagen gilt das Thüringer Feiertagsgesetz vom 21. De- 
zember 1994 (GVBl. S. 1221) in der jeweils gültigen Fassung. 
(3) Während der Ruhezeiten sind Tätigkeiten verboten, die die 

Ruhe unbeteiligter Personen stören. Das gilt insbesondere für 
folgende Arbeiten im Freien: 
a) Betrieb von motorbetriebenen Handwerksgeräten (z. B. Sä- 

gen, Bohr- und Schleiftmaschinen, Pumpen u. ä.); 

b) Betrieb motorbetriebener Gartengeräte; für Rasenmäher ist 

der Betrieb nach dieser Verordnung nur während der Mit- 
tagsruhe untersagt; im Ubrigen gilt für das Betriebsverbot 
die Rasenmäherlärmverordnung. 

c). Ausklopfen von Gegenständen (Teppichen, Polstermöbeln, 

Matratzen u. ä.), auch auf offenen Balkonen und bei geöff- 

neten Fenstern. 
(4) Das Verbot des Absatzes 3 gilt nicht für Arbeiten und Betäti- 
gungen gewerblicher oder land- und forstwirtschaftlicher Art (z. 

B. Betrieb von Baumaschinen und Geräten), wenn die Arbeiten 
üblich sind und die Grundsätze des Absatzes 1 beachtet wer- 
den und insbesondere bei den ruhestörenden Arbeiten in ge- 
schlossenen Räumen (Werkstätten, Montagehallen, Lagerräu- 
men u. a.) Fenster und Türen geschlossen sind. 
(5) Ausnahmen von den Verboten des Absatzes 4 sind zuläs- 

sig, wenn ein besonderes öffentliches Interesse die Ausführung 
der Arbeiten in der Zeit gebietet. 

(6) Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte und Musikinstrumente 
dürfen nur in solcher Lautstärke betrieben bzw. abgespielt wer- 
den, dass unbeteiligte Personen nicht gestört werden. 

$ 16 
Offene Feuer im Freien , 

(1) Das Anlegen und Unterhalten von Oster-, Lager- oder ähnli- 
chen offenen Brauchtumsfeuern im Freien ist nicht erlaubt. 
(2) Die Ausnahmegenehmigung nach 8 18 ersetzt nicht die not- 
wendige Zuglimmung des Grundstückseigentümers oder Besit- 
zers. 
(3) Jedes nach $ 18 zugelassene Feuer im Freien ist dauernd 
durch eine volljährige Person zu’ beaufsichtigen. Bevor die Feu- 

erstelle verlassen wird, sind Feuer und Glut abzulöschen. 

(4) Offene Feuer im Freien müssen entfernt sein 

1. von Gebäuden aus brennbaren Stoffen mindestens 15 m, 
vom Dachvorsprung ab gemessen, 

2.. von leicht entzündbaren Stoffen mindestens 100 m und 
3. von sonstigen brennbaren Stoffen mindestens 15 m. 

(5) Andere Bestimmungen (wie z. B. das Abfallbeseitigungs- 
und. Naturschutzrecht, landesrechtliche Vorschriften, wie das 
Waldgesetz und die Verordnung über die Entsorgung von 
pflanzlichen Abfällen), nach denen offene Feuer im Freien ge- 

stattet oder verboten sind, bleiben unberührt.
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817 
Anpflanzungen 

(1) Anpflanzungen, einschließlich Wurzelwerk, insbesondere 
Zweige von Bäumen, Sträuchern und Hecken, die in den öffent- 
lichen Verkehrsraum hineinwachsen, dürfen die Anlagen der 
Straßenbeleuchtung sowie der Ver- und Entsorgung nicht be- 
einträchtigen. Der Verkehrsraum muss über Geh- und Radwe- 
gen bis zu einer Höhe von mindestens 2,50 m, über den Fahr- 
bahnen bis zu einer Höhe von mindestens 4,50 m freigehalten 
werden. 
(2) Hecken sind in der Brutzeit der Vögel (vom 01. März bis 31. 
Juli) nicht zu schneiden. 518 

Ausnahmen ; 
Auf schriftlichen Antrag kann die Stadtverwaltung Kahla Aus- 
nahmen von den Bestimmungen dieser Verordnung zulassen. 

8.19 
Ordnungswidrigkeiten . 

(1) Ordnungswidrig i. S. von & 50 des Ordnungsbehördengeset- 
zes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen 
1. 8 3 Abs. 1 Buchstabe a öffentliche Gebäude oder sonstige 

öffentliche bauliche Anlagen und Einrichtungen beschädigt, 
beschmutzt, entfernt, mit Plakaten beklebt, bemalt, be- 
schreibt, besprüht oder beschmiert; 
8 3 Abs. 1 Buchstabe c Abwässer und Baustoffe in die 
Schnittrinne (Gosse) einleitet, einbringt oder dieser zuleitet; 
8 4 auf Straßen oder in öffentlichen Anlagen zeltet oder 
übernachtet; 
8 5 Wasser, das nicht ungehindert abfließen kann, oder 
Wasser bei Frostwetter in die Schnittrinne (Gosse) schüttet; 
8 6 nicht freigegebene Eisflächen betritt oder befährt; 
8 7 Abs. 1 Abfallbehälter zweckwidrig benutzt; 
$& 9 Schneeüberhang und Eiszapfen nicht unverzüglich: be- 
seitigt; . 
8 10 Einrichtungen für öffentliche Zwecke beschädigt, än- 
el verdeckt, beseitigt, unzugänglich oder unbrauchbar 
macht; 

9. 8 12 Abs. 2 Hunde unbeaufsichtigt umherlaufen lässt, mit- 
führt oder baden lässt; 

10.8 12 Abs. 3 Hunde nicht an der Leine führt oder bissige 
te nicht. angeleint und ohne bisssicheren Maulkorb 
Ührt; 

11.8 12 Abs. 4 Verunreinigungen durch Haustiere nicht sofort 
beseitigt; ; 

12.8 13 verwilderte Tauben füttert; 
13.8 14 Abs. 1 Plakate oder andere Werbeanschläge anbringt; 
14.8 14 Abs. 2 Werbung betreibt, Waren und Leistungen anbie- 

tet oder Werbeträger aufstellt oder anbringt; 
15.8 15 Abs. 3 während der Ruhezeiten Tätigkeiten ausübt, die 

die Ruhe Unbeteiligter stören; 
16.8 15 Abs. 6 Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte oder Musi- 

kinstrumente in einer Lautstärke, die unbeteiligte Personen 
stört, betreibt oder spielt; 

17.8 16 Abs. 1 offene Feuer im Freien anlegt und unterhält; 
18.8 16 Abs. 3 zugelassene Feuer nicht durch eine NONE 

Person beaufsichtigt und nach Verlassen der Feuerstelle 
ablöscht; 

19.8 16 Abs. 4 offene Feuer anlegt, die 
a) von Gebäuden aus brennbaren Stoffen nicht mindestens 15 

m, vom Dachvorsprung ab gemessen, 
b) Un leicht entzündbaren Stoffen nicht mindestens 100 m 

oder 
c) von sonstigen brennbaren Stoffen nicht mindestens 15 m 

entfernt sind; 
20.8 17 Abs. 1 durch Anpflanzungen einschließlich Wurzelwerk 

die Anlagen der Straßenbeleuchtung sowie der Ver- und 
° Entsorgung beeinträchtigt, den Verkehrsraum über Geh- 
und Radwegen nicht bis zu einer Höhe von mindestens 2,50 
m und über Fahrbahnen nicht bis zu einer Höhe von minde- 
stens 4,50 m frei hält; 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß 8 51 Abs. 1 OBG mit 
einer Geldbuße bis zu fünftausend EUR geahndet werden. 
(3) Zuständige Verwaltungsbehörde für die Verfolgung und 
Ahndung der Ordnungswidrigkeiten i. S. von Absatz 1 ist die 
Stadt Kahla ($ 51 Abs. 2 Nr. 3 OBG). 

8 20 
Inkrafttreten 

(1 SS ordnungsbehördliche Verordnung tritt am 01.01.2008 
in Kraft. ; 
Kahla, den 29.11.2007 ; 
Leube 
Bürgermeister 

U
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Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen 

Informations- und Buchungszentrum _ 
Saaletal und Stadtmuseum 

Öffnungszeiten: November - März 

Montag - Samstag: 10.30 - 15.30 Uhr 
Sonntag geschlossen . 
Für die kommenden Feiertage ist der Besuch des Museums 
für Gruppen ab 10 Personen nach vorheriger Absprache 
möglich. E 
Bitte wenden Sie sich diesbezüglich bis zum 21.12.07 an 
Frau Kuschke/Tel. 76268 
Am 25.12.07 ist das Museum von 14.00 - 17.00 Uhr geöffnet. 
Das Informations- und Buchungszentrum ist vom 
24.12.07 - 31.12.07 geschlossen. 

Vermeidung von ee 
Verkehrsordnungswidrigkeiten 

Durch Hinweise von aufmerksamen Bürgern wurden im Kreu- 
zungsbereich der Bundesstraße 88 und der Rudolstädter 
Straße wiederholt Verstöße gegen Rechtsvorschriften festge- 
stellt. Durch die Kahlaer Polizei wurde dieser Zustand unter- 
mauert. 
Im Wesentlichen handelt es sich dabei um Eltern, die ihre Kin- 
der in die dort vorhandene Kindereinrichtung bringen bzw. ab- 
holen. 
Besonders werktags, in der Zeit zwischen 6.30 Uhr und 7.30 
Uhr, wird in der Rudolstädter Straße über die Sperrflächen ge- 
fahren, um zu ihrer Einrichtung zu gelangen. Wesentlich kompli- 
zierter ist es aber, wenn immer wieder festgestellt wird, dass El- 
tern mit ihren Kindern die Fahrbahn der B 88 überqueren, ohne 
den dortigen sicheren Fußgängerüberweg zu benutzen. Die ne- 
gative Signalwirkung kann verheerend sein, wenn Kinder solche 
Verhaltensweisen imitieren. 
Wir bitten Sie herzlich, uns bei den Aufgaben der Verkehrssi- 
cherheit zu unterstützen. Keineswegs wollen wir. aber mit erho- 
benem Zeigefinger Dinge durchsetzen, die ohnehin gesetzlich 
geregelt sind. Andererseits werden wir aber den derzeitigen Zu- 
stand nicht weiter hinnehmen. Wenn wir erreichen, den derzeit 
gen Zustand zu verändern, haben wir gemeinsam einen Anter 
daran, dass unsere Kinder ein besonderes Maß an Sicherheit 
genießen. 
Torsten Hering 
Leiter der Außenstelle Kahla 
der Polizeiinspektion Stadtroda 

Notrufe 

112 oder 110 

036428 /6 40 
03 64 24 / 844-0 

Brand / Unfall / Überfall 

Polizeiinspektion Stadtroda 

Regelmäßige Sprechstunden finden statt: 

Ort: Polizeirevier Kahla 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Sitr. 1, Kahla 

Termin: dienstags 10.00 - 12.00 Uhr 
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr 

Telefon: 844-12 
Arztlicher Notdienst 
Anfragen / Auskünfte 03 64 1/ 597 620 
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1/ 597 632 
Krankentransport 03 64 1/ 597 630 
Notarzt 112
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Zahnärztlicher Notdienst 

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Thüringen hat den 
zahnärztlichen Notdienst neu geregelt. Ab 01.01.2007 steht für 
Patienten mit akuten Schmerzen landesweit die zentrale Not- 
dienstnummer 

0180 5908077 (0,12 Euro pro Minute) 
zur Verfügung. ; 
Des Weiteren wurden die Bereitschaftszeiten der Zahnärzte 
geändert. Die Bereitschaftszeit beginnt für das Wochenende am 
Freitag um 18.00 Uhr und endet am Montag 8.00 Uhr. Für ge- 
setzliche Feiertage beginnt die Bereitschaft um 18.00 Uhr des 
Vortages und endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages. Der 
Zahnarzt hat jetzt geregelte Sprechzeiten während des Notfall- 
vertretungsdienstes von 9.00.Uhr bis 11.00 Uhr und von 18.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. Neben der Notdiensttelefonnummer können 

sich die Patienten auch im Internet über die Notdienstpläne ih- 
rer Region informieren. Auf der Internetseite der KZV Thüringen 
sind unter, www.kzv-thueringen.de, unter dem Hauptmenü Not- 
dienst die Pläne für die nächsten 14 Tage eingestellt. 

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken 

Mo. - Sa.: 18.00 - 20.00 Uhr 
sonn- und feiertags: 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr 
Während der oben genannten Zeiten ist in Kahla immer eine Apo- 

:;ke dienstbereit. Außerhalb dieser Zeiten wird die Dienstbereit- 
schaft von den Jenaer Apotheken übernommen. Welche Apotheke 
in Kahla bzw. Jena dienstbereit ist, wird durch Aushang in allen 
Kahlaer Apotheken bekannt gemacht und ist der regionalen Tages- 
presse sowie den „Kahlaer Nachrichten” zu entnehmen. 
03.12.2007 - 09.12.2007 
Linden-Apotheke 
10.12.2007 - 16.12.2007 
Sonnen-Apotheke 
17.12.2007 - 23.12.2007 
Rosen-Apotheke 

03 64 24/2 44 72 

03 64 24/5 66 55 

03 64 24/2 25 95 

Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla 

Der diensthabende Arzt wird durch Aushang am Ärztehaus 
Kahla bekannt gegeben oder ist unter der Rufnummer 

0.36 41/ 597 632 
zu erfragen. 

Notdienst Augenärzte 

(montags 7.00 Uhr - montags 7.00 Uhr) 
03.12.2007 - 10.12.2007 
Dr. med. Hädrich 036601/40197 

mobil: 0170/5806033 
12.2007 - 17.12.2007 

036691/42775 
Dipl. med. Möhr mobil: 0172/3479319 
17.12.2007 - 24.12.2007 
Dr. med. Zint! 036424/56714 

mobil: 0173/3939631 

Telefonberatung e.V. Jena 

Gesprächsangebot in Problem- und Konfliktsituationen 
kostenfrei rund um die Uhr 08 00/1 11 01 11 

Störungsdienste 

Strom 03641/688888 
Gas Tag 0800/6861177 

Nacht/Sonn- u. Feiertag 0130/861177 
Wasser Tag : 036424/5700 oder 

036601/5780 
Nacht/Sonn- u. Feiertag 036601/57849 

Öffnungszeiten Ämter und Behörden 

Stadtverwaltung Kahla 

Rathaus, Markt 10 
Tel. 77-0 
Fax: 77-104 

E-Mail: stadt @ kahla.de 
im Internet: www.kahla.de 

Sprechzeiten für den allgemeinen Publikumsverkehr 
und Archiv 

14.00 - 16.00 Uhr 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Dienstag 

Donnerstag 

Einwohnermeideamt der Stadt Kahla, 

Rathaus, Markt 10 77 326 

Montag 9.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 

Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 

Bürgerbüro 

Rathaus, Markt 10 77 141 
Öffnungszeiten siehe Einwohnermeldeamt 
Anträge: 
Wohngeld, Schwerbehindertenausweise, 
Befreiung Rundfunk- / Fernsehgebühren, 
Informationen: 
Müllentsorgung 
Eintrittskartenservice: 

Touristeninformation/Informations- 
und Buchungszentrum (IBZ), 

Margarethenstraße 7/8 Telefon: 78 439 
Fax: 82 001 

ES E-Mail: infobuero @saaletal.de 
Offnungszeiten: 

Montag - Samstag 10.30 - 15.30 Uhr 
Sonntag R ) geschlossen 
Außerhalb der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit, 
für Gruppen einen Termin zu vereinbaren. 

Kultur- und Sozialdienstleistungen 

Bibliothek Kahla 

Margarethenstraße 13 52971 
Montag 8.30 - 11.30 Uhr und 12.00 - 17.00 Uhr 
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 17.30 Uhr 

Freitag 8.30 - 11.30 Uhr 

Stadtmuseum Kahla 

Margarethenstraße 7/8 76 268 
Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag 10.30 - 15.30 Uhr 
Sonntag CS geschlossen 
Außerhalb der Öffnungszeiten besteht die Möglichkeit, für Grup- 
pen einen Termin zu vereinbaren. 

DRK 

Rudolstädter Straße 22 a 5 29 57 

DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und 
Eltern: 

22346 
Montag 10.00 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr 
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung. 

Sozial-psychiatrischer Dienst 
5 29 57 

10.00 - 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Donnerstag
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Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT” am 28.12. Christel Koch zum 78. Geburtstag 
für Suchtgefährdete, Suchtkranke und ihre Angehörigen am A ch zum we rannte 
Am Längen Bürgel 19 (Regelschule) am FDA. DA UDSC zum E23. GeDurstag . Te © am 29.12. Waltraud Lipsius zum 72. Geburtstag 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr am 30.12. Anna Müller zum 84. Geburtstag 

und nach Vereinbarung am 30.12. Edith Teichmann zum 79. Geburtstag 
Terminabsprachen bitte über: am 30.12. Emma Müller zum 74. Geburtstag 

Psychosoziale Beratungsstelle „WENDEPUNKT” e.V. am O2 EUCH zum 72: eh Rosa-Luxemburg-Straße 13 am 30.12. ritz Fuchs zum 70. Geburtstag 
07607 Eisenb T 036691/57200 3 31.12. Gertrud Grafe zum 89. Geburtstag 

/senDerg ; | am 31.12. Gerhard Walter zum 73. Geburtstag 
am 31.12. Christa Mattheus zum 73. Geburtstag 

Schuldnerberatungsstelle am 31.12. Gerda Stillich zum 72. Geburtstag 
036601 / 2 53 03 AWO-Kreisverband 

.. ZUM Geburtstag 

Die Stadtverwaltung gratuliert herzlich allen Gebutstags- 
kindern im Dezember, ganz besonders 
am 01.12. Waltraud Kronemann zum 74. Geburtstag 
am 01.12. Dietrich Gieske ; zum 72. Geburtstag 
am 02.12. Ida Offhaus zum 80. Geburtstag 
am 02.12. Dorothea Reich zum 72. Geburtstag 
am 03.12. Gertraud Gundermann zum 79. Geburtstag 
am 03.12. Georg Loch zum 77. Geburtstag 
am 03.12. Gerhard Schulze zum 74. Geburtstag 
am 06.12. Waltraut Dathe zum 82. Geburtstag 
am 06.12. Johannes Jüngling zum 79. Geburtstag 
am 06.12. Helga Walter zum 79. Geburtstag 
am 06.12. Martha Geisensetter zum 78. Geburtstag 
am 06.12. Helga Fiedler zum 77. Geburtstag 
am 06.12. Sonja Sosna zum 76. Geburtstag 
am 06.12. Walter Wimmer zum 73. Geburtstag 
am 06.12. Wilfried Franke * 8 . Geburtstag 
am 07.12. Anneliese Knoblöch . Geburtstag 
am 07.12. Hanna Meinel . Geburtstag 
am 08.12. Ernst Ott . Geburtstag 
am 09.12. Ruth Süße . Geburtstag 
am 10.12. Rudi Lübec . Geburtstag 
am 11.12. Adelheid Wei . Geburtstag 
am 11.12. Edeltraud A ler . Geburtstag 
am 12.12. . . Geburtstag 
am 12.12. E ze pe .‘Geburtstag 
am 12.12. Günter Fiedler - F . Geburtstag 
am 13.12. Erna Kirschmanf . Geburtstag 
am 13.12. Erna Bock Sn . Geburtstag 
am 13.12. . Geburtstag 
am 13.12. Ursula Seidel 4 . Geburtstag 
am 13.12. Ursula Kaufmann . Geburtstag 
am 14.12. Liesbeth Fuhrmann . Geburtstag 
am 14.12. Ilse Wolf . Geburtstag 
am 15.12. Rolf Thierbach . Geburtstag 
am 15.12. Anni Haupt £ . Geburtstag 
am 15.12. Herbert Frischauf‘ > . Geburtstag 
am 16.12. Erna Neumann . Geburtstag 
am 16.12. Charlotte Ott . Geburtstag 
am 17.12. Lotte Schreck . Geburtstag 
am 17.12. Hermine Hilbert . Geburtstag 
am 18.12. Margarete Spindler . Geburtstag 
am 18.12. Ingeborg Eichfeld . Geburtstag 
am 18.12. Helga Bucka . Geburtstag 
am 18.12. Helga Schulze . Geburtstag 
am 19.12. Emma Engelmann . Geburtstag 
am 20.12. Anneliese Dietsch . Geburtstag 
am 20.12. Dora Beck . Geburtstag 
am 20.12. Adelheid Voigt 0. Geburtstag 
am 21.12. Helga Petzold . Geburtstag 
am 21.12. Walter Weißenborn . Geburtstag 
am 22.12. Thomas Buchhäusl! . Geburtstag 
am 22.12. Ilse Fuchs . Geburtstag 
am 24.12. Herta Höfner . Geburtstag 
am 25.12. Frieda Fuchs . Geburtstag 
am 26.12. Erika Noack . Geburtstag 
am 26.12. Heinz Löhmer 3. Geburtstag 
am 27.12. Ermelinde Zachrau . Geburtstag 
am 27.12. Margarete Hutschenreuter zum 75. Geburtstag 
am 28.12. Charlotte Gügold zum 84. Geburtstag 

Neues Klettergerüst 

im evangelischen Kindergarten „Geschwister Scholl” 
Kahla - Diakonie Ostthüringen 

In unserem Kindergarten sind zur Zeil 70 Kinder angemeldet, 
die gemeinsam spielen, lernen, toben und auf die Schule vorbe- 
reitet werden. Es ist unser Ziel, dass die Kinder gern in die Ein- 
richtung kommen, sich wohl fühlen und ihre Eltern sie gut bei 
uns aufgehoben wissen. Obwohl sich alle Kinder frei entfalten 
können, unterliegt die pädagogische Arbeit dem “Thüringer Bil- 

2, 
dungsplan” sowie den Thüringer Leitlinien und von ihnen aus- 
gehend, haben die Erzieherinnen gemeinsam mit unserem Trä- 
ger .der Diakonie Ostthüringen / Kinder- und Jugendhilfe 
gGmbH ein speziell für unseren Kindergarten geltendes Kon- 
zept erarbeitet. 
- Erziehung nach christlichen Werten 
- Gesunderhaltung an Leib und Seele 
- Bildung und Erziehung der Kinder 
- Vorbereitung auf die Schule 
- Erziehung nach Kneipp 
-  gesundheitsbewusste Ernährung 
- jedes Kind wird als Persönlichkeil angenommen, 
sind die wesenlliehen Punkte, welche unsere Arbeit prägen. 
Unterstützung von den Eltern erfahren wir besonders bei unse- 
rem Kneipp-Konzept. Helfen wir doch so den Krankheitspegel 
der Kinder so niedrig wie möglich zu halten. Bei Wind und Wet- 
ter halten wir uns so oft wie nur möglich im Freien auf. Deshalb 
war es eine besondere Freude, als das neue Klettergerüst ein- 
geweiht werden konnte. Eine Spende aus Lottomitteln vom Mi- 
nisterium für Soziales; Familie und Gesundheit, unterstützt vom 
Staatssekretär Herrn Illert sowie dem Landlagsabgeordnelen 
der CDU W. Fiedler und anderen Sponsoren (Fensterbau J. 
Weickert, NTI - Kahla GmbH, Familie Spieler und Schwarz), Ei- 
genmittel der Einrichtung, ermöglichten den Kauf des Spielgerä- 
tes. 
Auch die Rosenapotheke unter Leitung von Frau Lobert möchte 
uns unterstützen, um die Restsumme zu begleichen. 
Ab dem 06. Dezember 2007 gibt es in ihrer Apotheke wieder 
die beliebten Haushaltsplaner für das Jahr 2008. Wir möchten 
Sie, liebe Leser bitten, mit einem kleinen Obolus für die Kalen- 
der ihr Herz für unsere Kinder zu zeigen und die geplante Akti- 
on zu Gunsten unseres Kindergartens zu unterslülzen. 
Vielen Dank an alle, die uns helfen, sagen 
die Kinder und Mitarbeiterinnen 
des Kindergartens “Geschwister Scholl”



Kahla Nr. 24/07 

20 Jahre Kindergarten „Märchenland“ 

Ja es ist wahr unser Kindergarten wurde 20 Jahr! 

Mit einer Festwoche feierten wir im Oktober dieses ‚Ereignis. 
Für jeden Tag der Woche hatten sich die Erzieherinnen etwas 
überlegt. Die Kinder wurden zu einer gemütlichen Märchenstun- 
de in das Märchenland eingeladen, zu einer Schnipseljagd in 
den ‚Wald. Am DRK-Tag konnten sich die Kinder üben im Ver- 
bände anlegen 

und anhand von 
Bildern Gefahrensi- 
tuationen im. Kin- 

dergartenalltag er- 
kennen. 
Sehr viel Spaß hat 
den Kleinen wie 

den Großen der 
Kochtag bereitet. 

An diesem Tag ha- 
ben alle Gruppen 
dazu beigetragen, 
das - Mittagessen 
selbst herzustellen. 
Kartoffelschiffchen, 
Pizza, Kräuterquark 

mit Pellkartoffeln 
und ‚eine leckere 
süße _Nachspeise 
waren das Ergeb- 
nis. Der Höhepunkt 
dieser Festwoche 
war eine gemeinsa- 
me Veranstaltung 
mit Eltern, Großel- 
tern und Geschwi- 

stern. Alle Gäste wurden zu einer Zirkusvorstellung eingela- 
den. Von der Geißleingruppe bis hin zur 
Schneewittchengruppe hatten alle ein kleines Programm ein- 
geübt. Die Schneewittchenkinder waren sehr clever und hat- 
ten gemeinsam mit ihren Eltern das Programm erarbeitet. Der 
Bogen war hierbei weit gespannt. Vom Clown, 

über Raubtierdressur, bei der ein Löwe durch den brennenden 
Reifen springen musste, 

bis hin zu. Tänzerinnen, Gewichthebern und einem Zauberer 
war alles vertreten. . 
Riesengroßen Spaß gab es, als dann richtige Pferde zum Rei- 
ten zur Verfügung standen. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
allen bedanken, die zum Gelingen dieses Festes beigetragen 
haben, vor allem bei Frau Alt und ihren Helfern, die uns mit den 
Pferden ganz toll überrascht haben. 
Danke sagen die Märchenlandkinder 
und das Erzieherteam 

Evangelische Kirche Kahla 

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in die 
Stadtkirche St. Margarethen 

Sonntag, 2. Advent, 9. Dezember 2007 
10.00 Uhr Gottesdienst einmal anders Pfarrer Schubert 

Thema: „Und vergib uns unsere Schuld” 
Sonntag, 3. Advent, 16. Dezember 2007 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderchor 
Samstag, 22. Dezember 2007 

Pfr. Coblenz 

17.00 Uhr Advents- und Weihnachtsliedersingen mit der Jo- 
hann-Walter- Kantorei 

Großeutersdorf 
Sonntag, 3. Advent, 16. Dezember 2007 
14.00 Uhr Gemeindeadventsfeier 

im Brauhaus Pfr. Coblenz 
Kleineutersdorf 
Sonntag, 2. Advent, 9. Dezember 2007 
17.00 Uhr Adventsfeier im Dorfgemeinschaftshaus 

Pfr. Coblenz 
Lindig 
Sonntag, 3. Advent, 16. Dezember 2007 
10.15 Uhr Gottesdienst 
Löbschütz 
Sonntag, 3. Advent, 16. Dezember 2007 
09.00 Uhr Gottesdienst Lektorin Döbler 
Während der Gottesdienste in Kahla wird ein Kindergottes- 
dienst angeboten. 

Lektorin Döbler 

Kinderstunden 

Wir treffen uns: 
Kirchenmäuse (1. und 2. Klasse): 
Donnerstag: 15.30 - 16.30 Uhr. 
16.30 Uhr- 17.30 Uhr für Kinder, die außerhalb von Kahla in die 
Schule gehen 
Regenbogenkreis: (3. und 4. Klasse) 
Dienstag: 15.00 - 16.00 Uhr. 
16.00 Uhr bis 17.00 Uhr für Kinder, die außerhalb von Kahla in 
die Schule gehen 
Bibelfüchse: (5. und 6. Klasse) 

_ Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr
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Kirchenmusik 

Großes Advents- und Weihnachtsliedersingen 
Am Samstag vor dem 4. Advent, dem 22. Dezember um 
17.00 Uhr findet in der Stadtkirche „St. Margarethen” in Kahla 
ein großes Adventskonzert zum Zuhören und Mitsingen statt. 
Die Johann-Walter-Kantorei und der Kinderchor Kahla laden 
herzlich zu diesem schon traditionellen Konzert ein. 
Lösen Sie sich kurz vor dem Fest noch mal vom Vorbereitungs- 
stress und lassen Sie sich ein auf den wahren Sinn von Weih- 
nachten: Ruhe, Harmonie und vor allem Besinnung. 
Lassen Sie sich mit den Liedern auf Weihnachten einstimmen 
und genießen. Sie die Gemeinschaft beim gemeinsamen Sin- 
gen. 
Ganz herzliche Einladung an Sie. 
Der Eintritt ist frei. 

Johann-Walter-Kantorei 
Chorprobe jeden Dienstag, 19.30 Uhr im großen Gemeinde- 
raum 

„Brot für die Welt” 

Wie in jedem Jahr, werden wir in unserer Kirchgemeinde in den 
Weihnachtstagen wieder eine besondere Sammelaktion für 
„Brot für die Welt” durchführen. 
Zu den Gottesdiensten und natürlich auch im Kirchenbüro lie- 
gen hierfür Sammeltüten aus, in die man einen Betrag geben 
kann. Diese Sammeltüten können entweder gleich in-der Kirche 
Oder auch später im Büro abgegeben werden. 
Wer eine Spendenquittung benötigt, vermerkt dies bitte auf der 

 Sammetüte. 
Schon jetzt danken wir all denen, die ein offenes Herz und offe- 
ne Hände für die Nöte der Menschen in der Welt haben. 

Konfirmandenkurs 

am Sonnabend, 08.12.2007 von 9.00 bis 13.00 Uhr im Ge- 
meinderaum, R.-Breitscheid-Str. 1. 

Herzliche Einladung zu besinnlichen 
Gemeindenachmittagen im Advent mit Pfarrer 
Schubert 

in die Kirchgemeinde Kahla zu einer Adventfeier im Gemein- 
dehaus, R.-Breitscheid-Str. 1 am Montag, 10. Dezember 2007 
um 14.30 Uhr 
und zu einer Adventfeier im Altengerechten Wohnen, R.-Den- 
ner-Str. 1 a am Mittwoch, 12. Dezember 2007 um 14.30 Uhr. 
In Lindig lädt die Kirchgemeinde wieder gemeinsam mit der 
Ortsgemeinde zu einer Advents- und Weihnachtsfeier am 
Sonntag, 16. Dezember 2007, 3. Advent um 14.30 Uhr ins 
Vereinshaus ein. 
Wer möchte, ist wie immer herzlich eingeladen, kleinere Beiträ- - 
ge wie weihnachtliche Texte, Gedichte und Lieder mitzubringen. 

Sie möchten Anteil nehmen am Leid in der Gemeinde 

* Kirchliche Bestattung 

Grit Beschel, geb. Rödger, 42 Jahre aus Jena 

Öffnungszeiten der Stadtkirchnerei, 
R.- Breitscheid-Straße 1: 
Montag - Freitag: 
zusätzlich Donnerstag: 
Pfarrer Coblenz: R.-Breitscheid-Str. 1, 
Tel. und Fax: 036424/82898 

am besten zu erreichen Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfr. Schubert: R.-Breitscheid-Str. 1, Tel. 0162-5159484 

Frau Huschenbett: Tel: 036424/22362, Fax: 036424/769239 
E-Mail: Evangpfarramt.Kahla @ freenet.de 
Kantorin Kuritz: 036424/78549 
Frau Schindler: 036424/23051 
Diakonie-Sozialstation: R.-Denner-Straße 1 a, 
Tel: 036424/23019 

Friedhof Kahla: Bachstraße 41, Tel.: 036424/52642 
In Zusammenarbeit mit der Ev. Kindertagesstätte „Geschwister 
Scholl“, H.-Koch-Str. 20, Tel. 036424/22716 
Diakon Michael Serbe, Dorfstraße 24, Unterbodnitz, Tel.: 

11.00 - 12.00 Uhr 
15.00 - 18.00 Uhr 

82336 

Großes Advents- und 

Am Samstag vor dem 4. Advent, dem 22. Dezember, um 
17.00 Uhr findet in der Stadtkirche „St. Margarethen” zu 
Kahla ein großes Adventskonzert zum Zuhören und Mitsin- 
gen statt. Die Johann-Walter-Kantorei und der Kinderchor 
Kahla laden herzlich zu diesem, schon traditionellen Konzert, 
ein. Lösen Sie sich kurz vor dem Fest noch mal vom Vorbe- 
reitungsstress und lassen Sie sich ein auf den wahren Sinn 
von Weihnachten: Ruhe, Harmonie und vor allem Besinnung. 
Lassen Sie sich mit den Liedern auf Weihnachten einstim- 
men und genießen Sie die Gemeinschaft beim gemeinsamen 
Singen. Ganz herzliche Einladung an Sie. Der Eintritt ist frei. 

Katholische Pfarrei “Heilig Geist” 
Stadtroda-Kahla 

in Kahla 
Gemeindehaus: 
St. Nikolaus-Kirche: 
Pfarrhaus 
Pfarrer Joachim Höffner 
Eigenheimweg 28 
07646 Stadtroda 
Tel. 036428-61008 

.Friedenstraße 22 
 Saalstraße 16 a 

Unsere Gottesdienste 

Sonntag 
09:00 Uhr Heilige Messe in Kahla / St. Nikolauskirche 
10:30 Uhr Heilige Messe in Stadtroda / St. Jakobuskirche 
Mittwoch 
09:00 Uhr Heilige Messe in Kahla / Gemeindehaus 
Zur adventlichen Rorate-Messe laden wir für Donnerstag, den 
13.12. um 18:00 Uhr ins Gemeindehaus ein: 

Ordnung und Sauberkeit 

Wer eine saubere Stadt haben will, der muss immer mal fegen. 
Über Ordnung und Sauberkeit freuen sich doch alle. Aber über 
vorhandene Dreckecken und die zahlreichen Hundehaufen in 
der Stadt rümpfen wir Einwohner, die Gäste und Touristen zu 
Recht die Nasen. Vor allem zertretene Hundehaufen sind ein 
höchst unhygienischer Zustand. Was nützen dazu viele Para- 
graphen in der Ortssatzung, die kaum umgesetzt werden. Wie 
viele versteuerte oder unversteuerte Wegverschmutzer gibt es 
überhaupt in Kahla, dessen verantwortliche Herrchen zur Kasse 
gebeten werden müssten? 
In-anderen Städten gibt es solche Bemühungen: 

MIKA Hunde-WC 
4X 

MIKA 
7 Hunde-WC 

damit der Arger mit 
den Hundehaufen 
weitestgehend ver- 
mieden wird. Viel- 
leicht hilft das auch 
in Kahla. 
Erhard Schneider 
Moskauer Straße 28 
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Antwort Ordnungsamt 

In Kahla sind aktuell 411 Hunde angemeldet. 2008 wird eine 
neue Erhebung durchgeführt. Aus vielen Bürgerumfragen geht 
die Forderung hervor, die Verschmutzung der Stadt durch Hun- 
dekot zu verringern. Auch die Stadtverwaltung Kahla hatte der- 
artige Hunde-WC probeweise aufgestellt. 
Die Erfahrung waren in der Vergangenheit eher negativ (Zer- 
störung, zweckentfremdete Nutzung). 

Vorschlag Ordnungsamt 

Jeder Halter eines angemeldeten Hundes erhält auch im kom- 
menden Jahr kostenlos 25 Hundetüten (0,75 EUR). Diese Tü- 
ten können im Ordnungsamt nachgekauft werden. Mit der Ver- 
teilung dieser Tüten erhält der Hundehalter eine Art der 
Gegenleistung zur Hundesteuer und wird damit auch zur 
zweckgebundenen Nutzung dieser Tüten angehalten. 

Die Beseitigung des Hundekotes ist für die Hundehalter 
Pflicht. Verstöße gegen die Satzung werden als Ordnungs- 
widrigkeiten geahndet. 

Jecke 
Leiter Ordnungsamt 

Papierkorb Friedensstraße‘ 

Ab Beginn der Bauarbeiten fehlt in der Friedensstraße der Pa- 
pierkorb. Bürger kritisieren, dass dadurch Abfälle in die Anlagen 
geworfen werden. In den nächsten Tagen wird der Bauhof ei- 
nen neuen Abfallbehälter in diesem Bereich aufstellen. 

Zustand Gries 

Mehrere Bürger bemängeln die Oberflächenbeschaffenheit des 
Grieses. Das Parken auf dieser Fläche ist nur für Pkw gestattet. 
Einige Lkw-Fahrer missachten dies und beim Befahren, beson- 
ders beim Wenden der schweren Fahrzeuge wird die Ober- 
fläche jedes Mal wieder zerstört. Das Ordnungsamt hat mehre- 
re Fahrzeughalter ermittelt und diese Unternehmen verwarnt. 
Da im Stadtbereich Freiflächen zur kurzzeitigen Ablagerung von 
Baumaterialien und Erdaushub fehlen, muss der Gries auch für 
diese Aufgabe herhalten. Die Baufirmen setzen nach Beräu- 
mung ihrer benutzten Teilfläche die Oberfläche wieder instand. 

Vorfahrtsregelung Kreuzung August-Bebel- 
Straße/Rudolf-Breitscheid-Straße 

Ein Bürger macht den Vorschlag, die August-Bebel-Straße/Je- 
naische Straße als Hauptstraße gegenüber der Rudolf-Breit- 
scheid-Straße zu erklären. Bisher gilt an dieser Stelle die Rege- 
lung „rechts vor links” und verlangt besonders vorsichtiges 
Fahrverhalten für alle Verkehrsteilnehmer. In der Altstadt ist oh- 
nehin die Geschwindigkeit auf 20 km/h begrenzt. Der Vorschlag 
des Bürgers wird gegenwärtig geprüft. 

Straßenzustand zwischen Schulstraße und 
Franz-Lehmann-Straße 

Der Zustand dieses Verbindungsweges gab in der Vergangen- 
heit Grund zur berechtigten Kritik. Die vorgesehene Ober- 
flächenreparatur mit Recyclingbitumen ist auf Grund der Witte- 
rung nicht möglich. Deshalb hat der Bauhof provisorisch mit 
Schotter die bestehenden Vertiefungen aufgefüllt. ; 

Parkplatz Else-Härtel-Weg 

Der Geschäftsführer der Wohnbaugesellschaft als Grundstücks- 
eigentümerin teilt mit, dass dieser vorgesehene Parkplatz noch 
nicht fertig gestellt ist. Die Bordsteinabsenkung erfolgt im kom- 
menden Frühjahr. 
Nahezu jede Woche gehen kritische Hinweise zur Verkehrssi- 
tuation an der „Spinne” ein. Um hier einen gemeinsamen Lö- 
sungsvorschlag zu finden, werde ich alle an einer Änderung 
dieser Situation interessierten Bürger im kommenden Jahr zu 
einer Bürgerversammlung einladen. 
Leube 
Bürgermeister 

Junge Union besucht Keksfabrik 

Firmenbesichtigung bei Griesson 

Zu Besuch bei „Griesson - de Beukelaer” in Kahla war am 21. 
November die Junge Union des Saale-Holzland-Kreises mit 
Vertretern des CDU-Ortsverbandes Kahla, um sich sowohl über 
die Tradition der Süßgebäckherstellung als auch über die Un- 
ternehmensphilosophie zu informieren. Die Keksfabrik ist mit 
rund 450 Mitarbeitern eine der größten Firmen in der Umge- 
bung, produziert seit 1994 mit ständig zunehmender Kapazität 
und liefert bis nach Übersee in die USA. 
Neben einer Ausstellung sahen die Mitglieder der JU im Info- 
zentrum einen Film über die Herstellung bekannter Produkte 
wie die „Prinzen Rolle” oder den „Soft Cakes”. Laut Internetauf- 
tritt des Unternehmens ist nach Jacques Rousseau „der Ge- 
schmack die Kunst, sich auf Kleinigkeiten zu verstehen”, wovon 
sich die JUler beim Verkosten natürlich auch selbst überzeugen 
ließen. Im anschließenden Gespräch stand Frau Steger, die 
Leiterin des Firmeninfozentrums in lockerer Atmosphäre Rede 
und Antwort, so dass wirklich keine Fragen offen blieben und 
die Teilnehmer Wissenswertes über die Unternehmensge- 
schichte, den Firmenaufbau und die Produktpalette erfuhren. 
„Mit Herrn Gries, als geschäftsführenden Gesellschafter der Un- 
ternehmung Griesson - de Beukelaer, haben wir einen zuverläs- 
sigen und erfolgreichen Partner, der die Wirtschaft unserer Re- 
gion nachhaltig geprägt hat”, so Kahlas CDU-Vize Steve 
Ringmayer. Besonders bemerkenswert befand Ringmayer, der 
auch dem JU-Kreisvorstand angehört, dass die Zutaten über- 
wiegend von Zulieferern aus der Region stammen und es auch 
nicht zur Philosophie von Griesson gehört, seine Produktion ins 
Ausland zu verlagern. 
„Wir haben einen vielfältigen Einblick in das Traditionsunterneh- 
men gewonnen und können froh sein, dass Griesson aufgrund 
der regionalen Standortvorteile eine solche Entwicklung neh- 
men konnte, von der die ganze Umgebung nicht nur durch gute 
Kekse profitiert”, so Johann Waschnewski, Kreisvorsitzender 
der JU SHK abschließend. Die Junge Union wird auch weiterhin 
Firmen im Landkreis besichtigen und kann einen Besuch bei 
Griesson nur weiterempfehlen. 
V. i. S. d. P. Johann Waschnewski, mobil 0170 5 89 18 52, 
mail@johann-waschnewski.com 

JU Kreisverband Saale-Holzland 
Marktgasse 2 
07607 Eisenberg
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Treiber gesucht 

Die Jagdgenossenschaft Greuda führt am 08. Dezember eine 
Treibjagd durch. 
Das. Gebiet zwischen Hornissenberg, Saale und Gemarkungs- 
grenze Altendorf ist aus der Jagdgenossenschaft Kahla an das 
Gebiet der Jagdgenossenschaft Greuda angegliedert. 
Zu dieser Treibjagd sucht die Jagdgenossenschaft Treiber. 
Sie bittet alle Grundstückseigentümer aus diesem Gebiet sich 
als Treiber zur Verfügung zu stellen. 
Auch andere Interessenten können sich als Treiber melden. 
Treffpunkt: 08. Dezember 2007, 09.00 Uhr Dorfplatz Greuda. 

Jagdgenossenschaft Greuda 

Bürgerumfrage per Telefon 

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla können, analog der 
schriftlichen Form der Bürgerumfrage, für die der Vordruck in 
den Kahlaer Nachrichten abgedruckt ist, ihre Kritiken, Anregun- 

gen und Hinweise auch telefonisch übermitteln. Als Gespräch- 
spartner steht am 
Mittwoch, dem 12. Dezember 2007 
von 18.00 - 19.00 Uhr 

Herr Briese 
Tel.: 81 60 

Mittwoch, dem 19. Dezember 2007 
von 18.00 - 19.00 Uhr 

Herr Leipold 
Tel.: 2 38 16 
für Sie am Telefon bereit. 

Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit der Bürgerbeteiligung 
Gebrauch. 

Brunnenchronik des Kahlaer 

Marktbrunnenvereines 

Der Marktbrunnenverein hat sich entschlossen, seine Brunnen- 
Chronik zu überarbeiten und zu vervollständigen, um die Ge- 
schichte der vergangenen und zukünftigen Brunnenfeste dauer- 
haft zu dokumentieren. 

Aus diesem Grund bitten wir um die Mithilfe der Bürger, die Bil- 
der, Filme, Videos Niederschriften oder Zeitungsdokumente 

leihweise zur Verfügung stellen können. Der Verein wird mit 
dem Einverständnis der Besitzer Kopien anfertigen. Auch ande- 
re Dokumente aus den Familienarchiven, die Bezug auf die 
Brunnen in der Stadt Kahla aus vergangener Zeit haben, wer- 
den gern angenommen. 
Wir bitten, die Materialien im Sekretariat des Rathauses mit An- 

gabe der Besitzeranschrift abzugeben. 
Arnhold 
Vorsitzender 
Kahlaer Marktbrunnenverein 

Imker-Verein 

Kahla / Thüringen und Umgebung e. V. 
Am Alten Gericht 11 
07768 Kahla 
Tel. 036424 / 51484 

Werte Imkerfreunde, 

hiermit möchte ich euch zu der am Samstag, dem 8. Dezem- 

ber 2007, um 15:00 Uhr stattfindenden 

Mitgliederversammlung 
ins Gasthaus “Dohlenstein” einladen. 

Gäste sind herzlich willkommen. 

W. Brünnert . 
1. Vorsitzender 

Heimatgesellschaft empfiehlt 

Das besondere Weihnachtsgeschenk 

Eintrittskarten für das nächste Konzert der Jenaer Philharmonie 
am 

04. Januar 2008, 

um 19.30 Uhr im Festsaal im Rathaus Kahla. Acht junge Sän- 
ger präsentieren erstklassigen a cappella-Gesang - Lieder, die 
um die Welt gingen. 
Ob Comedian Harmonists, King’s Singers, Wise Guys oder Fly- 
ing Picketts, die “Octavians” spannen einen Bogen des unter- 
haltsamen a-cappella-Gesangs von den 20er Jahren des vori- 
gen Jahrhunderts bis fast in unsere Tage. Die acht jungen 
Sänger dieses Ensembles sind alle aus dem Knabenchor der 
Jenaer Philharmonie hervorgegangen, dem sie seit frühen Kin- 

dertagen angehörten, inzwischen zwar entwachsen sind, aber 
bei einzelnen Konzertprojekten immer noch “zur Seite stehen” 

wie auch dem Philharmonischen Chor Jena. Vier Tenöre und 
vier Bässe: das ergibt die vollendete Mischung für Lieder wie 
“Vom kleinen grünen Kaktus”, von “Wochenend und. Sonnen- 
schein” oder “Veronika der Lenz ist da”. Der Spaß kommt dabei 

nicht zu kurz: “Es flog ein alter Käfer” und “Lass’ mich dein Ba- 
dewasser schlürfen” versprechen Humor feinster Sorte. Und 

wenn dann. plötzlich. bekannte Hits von den Beatles und Beach 
Boys aus den 60er Jahren intoniert werden, dann swingt auch 

„das Publikum im rhythmischen Beat mit. Für gute und kurzweili- 
ge Unterhaltung sorgen die “Octavians” allemal... 
Im Vorverkauf gibt es die Karten für „Die Octavians geben*sich 

die Ehre” im Schreibwarengeschäft Schiebel, im Stadtmuseum 

und im Bürgerbüro Rathaus, Preis 10,00 EUR. Ein wertvolles, 
originelles musikalisches Geschenk! 

Grobmüll, Gelbe Säcke 
Bereitstellungs- und 

Abfuhrzeiten einhalten! 
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Deutsches Rotes Kreuz Schach 

Kreisverband Jena-Eisenberg-Stadtroda e.V. 

Frauenbegegnungsstätte 
Rudolstädter Straße 22 a 
07768 Kahla 
Tel. : (036424) 5 29 57 
Öffnungszeiten 
Montag 08:30 - 14:30 Uhr 
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 15:30 Uhr 
Mittwoch 08:30 - 14:30 Uhr 
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 16:30 Uhr 
Freitag 08:30 - 14:30 Uhr 
Die Frauenbegegnungsstätte trägt dem sozialen Anliegen - Hil- 
fe zur Selbsthilfe - Rechnung. 
Sie ist für alle Interessenten ein Treffpunkt, wo Ihnen u. a. die 

Möglichkeit eingeräumt wird 
* sich Rat zu holen 
* Erfahrungen auszutauschen und über Probleme zu Spre- ; 

chen 
* eigene Interessen neu zu entdecken oder einfach nur mit 

anderen Menschen zu reden 
* entsprechend unserem Veranstaltungsplan die Freizeit zu 

gestalten. 
Wir geben Hilfeleistungen 
* beim Verfassen vom Bewerbungen und Lebensläufen 
* beim Ausfüllen von Formularen 

- ALG | und ALG II 
- Sozialhilfeanträge 
- Wohngeldanträge 
- Rentenanträge 

* bei Kontaktaufnahme mit Ämtern und Behörden 
* bei Fragen des täglichen Lebens. alle Bereiche betreffend, 

auch in Konfliktsituationen. ; 
Weiterhin bieten wir Hausaufgabenhilfe und Kinderbetreuung 
an sowie Spiel- und Bastelnachmittage. 
Selbstverständlich werden alle Fragen und Probleme vertrau- 
lich behandelt! 

Veranstaltungsplan vom 1 0.12. bis 14.12.2007 und 
vom 17.12. bis 21.12.2007 

Montag, 10.12.07 und 17.12.07 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr  Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 
Dienstag, 11.12.07 und 18.12.07 
09.00 Uhr Hilfe beim Ausfüllen von Formularen 

09.00 Uhr Handarbeitszirkel / Malzirkel 

13.30 Uhr Bastelnachmittag Formularhilfe nach Vereinba- 
rung 

Mittwoch, 12.12.07 und 19.12.07 

08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 

12.00 Uhr. Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl 

Donnerstag, 13.12.07 und 20.12.207 
09.00 Uhr Kreativzirkel 

10.00 Uhr LRA/SHK Gesundheitsamt Stadtroda 

Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst 
14.00 Uhr Frauencafe 

Freitag, 14.12.07 und 21.12.07 . 
08.30 Uhr Hilfe zur Selbsthilfe - Beratung von Menschen in 

schwierigen Lebenssituationen 
12.00 Uhr Gesellschaftsspiele nach Ihrer Wahl ‘ 
Formularhilfe möglichst nach Vereinbarung. 
Einkaufsfahrten zu Globus nach Isserstedt erfolgen nach vorhe- 

‘ riger Absprache. 
Wir übernehmen auch Kinderbetreuung, damit die Muttis Arzt- 
besuche wahrnehmen können und mehr Zeit für ihre Besorgun- 

gen haben (bitte telefonisch anmelden). 
Die Räume unserer Begegnungsstätte können Sie für Familien- 
feiern und ähnliche Anlässe mieten. 
Es gibt die Möglichkeit zum Mittagessen in der. Frauenbegeg- 
nungsstätte, Interessenten melden sich bitte unter der Telefon- 
nummer (036424) 52957. 

Bezirksliga / Ost - 3. Runde / 25.11.2007 

Auch in Runde 3 konnte Aufsteiger Kahla einen Punktge- 
winn verbuchen 
SV 1861 Liebschwitz 2 - SV 1910 Kahla 1 4:4 

Schmidt, Frank - Schreyer, Klaus 1:0 

Meissner, Steffen - Schulz-Rackoll, Rolf 0,5: 0,5 

Müller, Günther - Fortagne, Andre 0:1 

Heiner, Frank - Dr. Schegimann, Dietrich 0,5: 0,5 
Müller, Berthold - Lösche, Bernd = 0:1 
Nagler, Klaus - Pältz, Sebastian 0:1 

Kastner, Jürgen - Lübbert, Uwe 1:0 

Seidel; Henry - Schiebel, Gerhard 1:0 

Gastgeber Gera Liebschwitz trat in seiner bisher stärksten Be- 

setzung an, um endlich nach dem Fehlstart der ersten beiden 

Runden wieder erfolgreich Schach zu spielen. Insbesondere 
waren sie auch noch dadurch motiviert, dass sie einen Aufstei- 

ger zu Gast hatten. 

SV 1910 Kahla zeigte sich aber engagiert und wusste mit einer 
starken kämpferischen Leistung erneut zu überzeugen. An allen 
Brettern wurde konzentriert um den Sieg gerungen und die 
Schachfreunde Andre Fortagne, Bernd Lösche und Sebastian 
Pältz konnten dies an dem Tag auch erfolgreich umsetzen. 
Ein halber Punkt trennte das Team am Ende vom ersehnten 
Gesamterfolg, aber leider ging dann eine bereits als gewonnen 
gesehene Partie doch noch verloren. Uwe Lübbert hatte sich ei- 
nen deutlichen Vorteil erarbeitet und konnte ihn aber überra- 

schenderweise am Schluss doch nicht umsetzen. Insgesamt 
wurde wieder eine super Mannschaftsleistung von Kahla er- 
bracht. Am 16. Dezember geht es nach Jena, wo der unmittel- 
bare Ortsnachbar, SV Schott Jenaer Glas Il, der Gästgeber sein 

wird. Es wäre schön, wenn die erfolgreiche Serie zum letzten 

Spiel im Jahr noch fortgesetzt werden könnte, was aber gegen 
die als stark einzuschätzenden “Schottianer” sehr schwer wer- 
den wird. 

. Die weiteren Ergebnisse im Überblick: 

Brettpunkte Ergebnis 
MTV Saalfeld 2 - SV Schott Jenaer Glas Il. 4:4 1:1 
Fortuna Pößneck - SC Altenburg 5,5:2,5 2:0 

Meuselwitzer SV - SV Hermsdorf 3:5 0:2 

Vfl Gera 2 - Tus Weida 3,5:4,5 0:2 
Tabellenstand nach der 3. Runde 

Mannschaft Brettpunkte Mannschafts- 
punkte 

1. Fortuna Pößneck 16:8,5 6:0 

2. SV Hermsdorf 15:9,5 4:2 

3. SC Altenburg 13:11 4:2 
4. SV 1910 Kahla 12,5:11,5 4:2 

5. Tus Weida 11,5:12,5 4:2 

6. SV Schott Jenaer Glas 2 13:11 3:3 

7. VfL 1990 Gera 2 12:12 3:3 

8. SV 1861 Liebschwitz 2 10:14 1:5 

9. MTV Saalfeld 2 STAAT 1:5 

10. Meuselwitzer SV 10:14 0:6 

In der Kreisliga konnte die 2. Mannschaft des SV’ 1910 Kahla 
gegen die zweite Mannschaft von Kings Club 98 Jena leider 
diesmal nicht gewinnen. Am Ende stand es 1,5 :,2,5, wobei 

Bernd Ratz einen Sieg erzielte und Heinz Zemke am ersten 
Brett Remise spielte. Am Brett 3 vergab leider Dr. Manfred Hen- 
nig einen sicher geglaubten Punkt, der zum Mannschaftserfolg 
gereicht hätte. 

SV 1910 Kahla sucht weiterhin interessierte Schachfreunde für 
seinen Verein und würde sich freuen, wenn neue Spieler zum 

Trainingsabend begrüßt werden könnten. 
Trainingszeit unserer Schachgemeinschaft: 
- donnerstags von 19.00 bis gegen 21.30 Uhr - 

Spiellokal: Gaststätte Rosengarten - Vereinszimmer
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Ein „Durchreisender” 
besuchte am 903.10. 2007 
‚ANSEIE Stadt Fall machte 
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Wir bedanken uns bei Herrn Böhmi 
‚aus 01561 Kleinnauendorf ; 

Heimatgesellschaft Kahla e.V.
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SV 1910 Kahla - Kegeln Vorweihnachtliche Gedanken 

Kegeln - damit die Freizeit Freude macht! 

8. Spieltag am 05.11.2007 
SV Hermsdorf Frauen 2 gegen SV 1910 Kahla 
Punkte 1568/1500 
Kahlaer Frauen konnten trotz großem Kampfgeist nicht ‚gewin- 
nen. 
Phieler, L. 389 Holz 

Rosenkranz, S. 386 Holz 
Hörenz, B. 371 Holz 

Planitzer, P. 354 Holz 
Beste Gegnerin Poser mit 422 Holz 
9. Spieltag am 14.11.2007 
SV 1910 Kahla gegen TSV Eisenberg 2° 
Punkte 1442/1464 
Kahla verlor wieder knapp. 
Rosenkranz, S. 396 Holz 

Skoczowsky, G. 357 Holz, 

Phieler, L. 355 Holz 

Planitzer, P. 334 Holz. 

Beste Gegnerin Ebel mit 370 Holz. 

Überraschungssieg in Wernburg 

Mit einer tollen Mannschaftsleistung erkämpften die Kegler der 
1. Männermannschaft einen nicht erwarteten Auswärtssieg in 
Wernburg. Mit 5343:5285. Holz fiel der Sieg sogar relativ deut- 
lich aus. Bei Kahla spielte der Sportfreund F. Blumenstein mit 
947 Holz persönliche Bestleistung. Ebenfalls über die 900-Mar- 
ke kamen T. Köhler mit starken 932 Holz und A. Loch mit 915 
Holz. Die weiteren Kahlaer Ergebnisse: D. Stops 881 Holz, D. 
Förster 853 Holz, R. Amhold 815 Holz. Tagesbester war der 
Wernburger Kegler Chr. Zeh mit 951 Holz. Damit nehmen die 
Kahlaer vor den ‚beiden Heimspielen am 01.12. und am 
08.12.2007 den 2. Platz in der Tabelle ein. Ebenfalls aufhor- 
chen ließ die 3. Männermannschaft. Sie gewann mit einer neu- 
en Mannschaftsbestleistung von glatt 2500:2350- Holz gegen 
die Mannschaft von Silbitz/Crossen 2. Dabei ragten besonders 
die Leistungen der Sportfreunde G. Dittrich (441 Holz), M. Knoll 
(432 Holz), H.-J. Hörenz (424 Holz) und T. Doberstein (416 
Holz) heraus. Tagesbester war aber mit 455 Holz M. Kumanski 

. von den Gästen. 
Gut Holz! 

Senioren 

02.12.2007 
SV 1910 Kahla gegen SV Freundschaft Gelmerode 
1671 Holz zu 1554 Holz 
Kahla: R. Schlott 428 Holz, H. Schröter 371. Holz, H. Schneider 
451 Holz und J. Planitzer 421 Holz 
Gelmerode: R. Radischat 405 Holz 
TSG Apolda gegen SV 1910 Kahla 
1707 Holz zu 1567 Holz 
Apolda: D. Beier 473 Holz (Bahnrekord) 
Kahla: R..Schlott 365-Holz, G: Dittrich 359 Holz, H. Schneider 
440 Holz und J. Planitzer 403 Holz 
SV 1910 Kahla gegen SV Eisenberg 1 
1697 Holz zu 1535 Holz ; 
Kahla: R. Schlott 427 Holz, H. Schröder 427 Holz (pers. Bestlei- 
stung), H. Schneider 441 Holz und J. Planitzer 402 Holz 
Eisenberg: U. Kaufmann 413 Holz 

Schönere Stadt 
Grünbewuchs beseitigen! 

Geschenkidee 

für Groß und Klein, passt in alle Herzen rein. 
Ein kleiner Knut wenn auch nicht in weiß, ist genau so lieb und 
gut. 

Hast du mal trübe Stunden allein im Bett. 
dann guck dir den kleinen Teddy an, der ist auch ganz nett. 

An guten und schlechten Tagen 
kannst du ihm alles sagen, 
er tut sich niemals beklagen. 

So schläfst du auch besser ein 
und lässt keine trüben Gedanken 
in deine Träume rein. 

Hans Deubel, Kahla 

X te Kahlaer age hten 
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Zauberhafte Weihnacht 
3 international bekannte Solisten, anmutige 

Balletttänzerinnen, begleitet vom 

METROPOLITAN CHAMBER ORCHESTRA, 
präsentieren die bekanntesten deutschen 

internationalen Weihnachtslieder 

Rosengarten 
Kahla So, 16.12.07 
Karten im Rosengarten - T: 036424/22 398 
Schreibwaren Schiebel - Tel: 036424/52 334 

Zauberhafte Weihnacht ANZEICE 
Ein Galaprogramm mit Solisten, Ballett, 
Orchester und Entertainment 
Alle Jahre wieder um die Feiertage kommen die schönsten Weihnachtslieder zu neuen Ehren. 

Jedes Mal pünktlich zum Advent gibt es eine Vielzahl von Weihnachts-Tournee- Programmen. 

Während sich Populärmusiker aus den Bereichen Schlager, Volksmusik, Country bis hin zur 

Pop- und Rockmusik mit Konzerten zur Heiligen Nacht mühen, sind es letztlich die 

‚Klassiker‘, zu denen es die meisten immer noch am häufigsten zieht. Das Künstlerensemble 

lässt die herrlichen Werke der großen Komponisten wieder aufleben und zeigt, dass diese 

Musik - vorausgesetzt sie wird meisterlich präsentiert - nichts von ihrer Popularität und 

Zugkraft verloren hat. 

Im Verlaufe des Programms ZAUBERHAFTE WEIHNACHT wird eine Auswahl der bekanntes- 

ten Festtagsweisen dargeboten. Das Programm enthält bekannte Duette und Lieder, wie „Ave 

Maria“, „Es ist ein Ros' entsprungen“, „Adeste fideles“, „Leise rieselt der Schnee“, „Oh, du 

Fröhliche“, „The First Nowel“, „O Tannenbaum“, „Gloria in Excelcis Deo“, „Süßer die 

Glocken nie klingen“, „Eine kleine Nachtmusik“, „Stille Nacht, heilige Nacht“. 

Jie Tenöre Vittorio Savary und Rolf Hartge sowie die bekannte Sopranistin Leanan de Montie 

bieten eine gelungene Mischung klassischer und zeitgenössischer Weihnachtsmelodien, die 

durch ihr Stimmvolumen eine perfekte Interpretation erfahren. Mit furiosen Koloraturen, strah- 

lenden Höhen und ihrer sympathischen Ausstrahlung ist sie ein Edelstein des Programms. 

Drei ineinander verwobene Stimmen werden zu einer ganz neuen „vierten“ Stimme und 

nicht selten läuft dem Zuhörer der sprichwörtliche Schauer über den Rücken. 

Es musizieren die Musiker des „METROPOLITAN CHAMBER ORCHESTRA“ aus Prag. E Das 

breitgefächerte Repertoire des Orchesters erstreckt sich von der klassisch-romantischen und 

modernen Sinfonik, über Oper und Operette, bis hin zum Musical. 

Ein Quartett der besten Balletttänzerinnen des National Theater Prag unter der Leitung von 

Daniela Pok wird die schönsten Tanzszenen u.a. aus „Schwanensee“, „Hänsel und Gretel“ 

und „Nußknacker“ darbieten. 

Moderiert werden die Konzerte von Rolf Hartge, der im Verlaufe des Programms auch 

Weihnachtsgeschichten liest. Mit ihrer gelungenen Mischung aus virtuoser Gesangskunst, 

anmutigem Ballett und dem Talent zum humorvollen Entertainment gelingt es dem 

Künstlerensemble mühelos Ovationen auszulösen. 

Einen Querschnitt aus der Fülle der bekanntesten deutschen und internationalen 

Weihnachtslieder präsentieren die Mitgliedern des „METROPOLITAN CHAMBER 

ORCHESTRA“ am Sonntag, den 16.12.2007 erstmalig im Rosengarten Kahla. Einlass ist um 

15 Uhr, Beginn 15.30 Uhr! Die Kartenpreise betragen 18,-, 22,- und 26,- € 

Eintrittskarten gibt es im Rosengarten - Tel. 036424/22 398 und bei 

Schreibwaren Schiebel - Tel. 036424/52 334. 

Die besten Plätze bekommen bekanntlich diejenigen, die zuerst ihre Karten kaufen! 

* Krankentransport 
* Flughafentransfer 
* Fahrten zu allen Anlässen 

ACHT! UNG ı neue Telefon-Nummer: 

L EA tree EA a 
Ciranikusbesrieb ; Tel. 03 64 24 / 2 23 21 

RECHTSANWÄLTE 
PANKONIN & PARTNER 
PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT: 

Ralf-Sven Pankonin 
Bodo Gunter Pech - Fachanwalt für Arbeitsrecht 

Christine Pankonin - Fachanwältin für Familienrecht 

Andre Nestler - Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Im Camisch 8 * 07768 Kahla 
Telefon 03 64 24 / 78 11 87 
E-MAIL: info@kanzlei-pankonin.de 
Internet: www.kanzlei-pankonin.de 

Bürozeiten: Montag 08.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 13.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag 09.00 bis 13.00 Uhr 
sowie nach EVSTEIDESrunG 

Weißen 72 A - 07407 Uhistädt-Kirchhasel 

Tel.: 036742 / 67813 
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LOHNSTEUERHILFE BAYERN E.V. Freches Zimtsternchen DS 5 NOS es 
Kite (w., 24) sucht noch immer ihren S + 

. Zuckerguss. Gemütliche va 
Wir erstellen im Rahmen Keksdose vorhanden! Mit dem Dank an unsere Kunden für das 7 
einer Mitgliedschaft Ihre SMS 0171-227 2848 D 

Einkon t in diesem Jahr entgegengebrachte Se, 

Sue EuEr- Vertrauen verbinden wir den Wunsch für Ss 
erklarung Traumhaus versprochen - . 

5 i h ein frohes Weihnachtsfest 
bei ausschließlich Einkünften 
aus nichtselbständiger Arbeit. und ein gesundes, 

Oh. de/406 'erfolgreiches neues Jahr. 
Verband privater Bauherren e.V. 

Tel. 03 61 / 5 62 18 74 
‚, BAUGESCHÄFT . 

Unsere Beratungsstelle 

ganz in Ihrer Nähe: m * Rohbau 
Ulrich Lemser * Sanierung 

VE
 A
A
G
H
B
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Beratungsstelle Kahla Werbung Are * schlüsselfertiges Bauen M OT UF + Vollwärmeschutz 
Marktpforte 2 b ° E I % Lachenstraße 67b * Putzarbeiten 

F f ® 07407 Uhlstädt-Kirchhasel * Trockenbau 
07768 Kahla ringt Oo FA n + Zimmererarbeiten 

DD ee te Or at : 1 NT Se * Beton- u. Stahlbetonbau , ax: + Wasserkraftanlagen 
Tel.: (03 64 24) 5 0232 ax E-Mail: lemser-bau@t-online.d * Fischaufstiege . 
Fax: (03 64 24) 5.27 45 
Mail ES A Jedes Jahr sterben weltweit 14 Millio- 

E-Mail: LHB-0406@lohi.de An nen Menschen an behandelbaren (W 5 \} 
Beratungsstellenleiterin: Infektionskrankheiten. ÄRZTE OHNE 

Viola Hlawatsch H
H
 

©
 

GRENZEN tritt dafür ein, dass alle 

Menschen Zugang zu unentbehr- 
lichen Medikamenten haben. 

Helfen Sie mit! 

d b ie? Pf an Und wann werben Sie? 
ARZTE OHNE GRENZEN e.N. E 

SäraTe OHNE GRENZEN e.V. 

Mitglied im BDL - Bundesverband der Am Köllnischen Park ı + 10179 Berlin 
Am besten gleich - ehe es einer vor Ihnen tut: 

a Tel. 0 36 77 / 20 50-0 
Sparkasse Bonn + BLZ 380 500 00 

NTI-Kahla GmbH 
Rotary Dental Instruments 

Ein bodenständiges Kahlaer Unternehmen möchte jungen innovativen Menschen eine 
Zukunftsperspektive geben. Die Begeisterungsfähigkeit sowie das technische Know-how unserer 
Mitarbeiter sind die Grundlage für unsere Innovationskraft. Als Hersteller rotierender Instrumente haben 
wir uns nicht nur innerhalb Deutschlands sondern auch weltweit einen guten Namen durch qualitativ 
hochwertige Instrumente geschaffen. 

Starten Sie an unserer Seite in Ihr Berufsleben. Wir suchen zum 1.09.2008 

einen/eine 

Auszubildenden/Auszubildende als 

Zerspanungsmechaniker/in 
Fachrichtung Dreh- und Schleiftechnik 

Ihr Profil schließt idealerweise einen guten bis sehr guten Realschulabschluss ein und Fleiß, Flexibilität 
und Ehrgeiz gehören zu Ihren Stärken. 

Kommen Sie zu uns und beginnen Sie Ihre Ausbildung mit einem Unternehmen, das Qualität als ent- 
scheidenden Marktvorteil nutzt und Ihnen ein interessantes Ausbildungsumfeld mit guten 
Entwicklungsmöglichkeiten bietet. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. 

NTI-Kahla GmbH 
Rotary Dental Instruments 
Personalabteilung Frau Andrea Löw 

Im Camisch 3 
07768 Kahla 
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PRIVATanzeigen ONLINE buchen! 
Unser Online-Service bietet Ihnen die. Möglichkeit, von zuhause aus Ihre 
persönliche Familienanzeige und Kleinanzeigen aus dem Online-Katalog 
auszuwählen und aufzugeben - ganz einfach per E-Mail, 

Anzeigenservice @ 
Besuchen Sie uns unter http://www. wittich, de 

[ü] 

Beachten 

Sie die 

Angebote 
unserer 

Inserenten! 

Was tun bei 

ARTHROSE? 

Arthrose kann auch die Hän- 
de betreffen. Wenn sich die 
feinen, verletzlichen Finger- 
gelenke entzünden und im- 
mer mehr verformen, fällt 
jeder Handgriff schwer. Lieb 
gewonnene oder gar unver- 
zichtbare Tätigkeiten in Be- 
ruf, Familie oder Freizeit 
können nur noch unter 
Schmerzen ausgeübt werden. 
Was aber kann man selbst 
gegen diese Gelenkkrankheit 
tun? Wie kann man Schmer- 
zen und Einschränkungen 
lindern? In ihrer neuen In- 
formationszeitschrift „Arth- 
rose-Info“ hat die Deutsche 
Arthrose-Hilfe hierzu zahl- 
reiche praktische Tipps zu- 
sammengetragen. In an- 
schaulichen und interessan- 
ten Darstellungen werden 
darüber hinaus viele weitere 
nützliche Empfehlungen zur 
Arthrose gegeben, die jeder 
kennen sollte. Ein Musterheft 
des „Arthrose-Info‘“ kann 
kostenlos angefordert wer- 
den bei: Deutsche Arthrose- 
Hilfe e.V., Postfach 110551, 
60040 Frankfurt /Main (bit- 
te eine 0,55-€-Briefmarke 
als Rückporto beifügen). 

Disneys DER KÖNIG DER LÖWEN 

Verschenken Sie unvergessliche Stunden 
Weihnachten ist die Zeit der 

großen Gefühle — verschenken 
Sie eine Reise der ganz beson- 
deren Art und entführen Sie Ihre 
Liebsten mit Disneys DER 
KÖNIG DER LÖWEN in 
die atemberaubende und 
farbenprächtige Welt 
Afrikas. 
Das Ausnahme-Musi- 

cal im Hamburger Ha- 
fen ist das sichere Ge- 
schenk zum schönsten 
Fest im Jahr. Denn mit 
Disneys DER KÖNIG 
DER LÖWEN ver- 

schenken Sie die 
schönste Erinnerung. 
Disneys DER KOÖ- 

NIG DER LÖWEN 
ist weit mehr als 
ein Musical, 
es ist ein 
Bühnen- 
kunstwerk, 
ein kreatives 

Feuerwerk der Emotionen. Die 
Ausnahme-Produktion verzau- 
bert mit atemberaubenden Mas- 
ken, fantastischen Kostümen 

und unvergesslichen 
Klängen —- einer 
Mischung aus 
Popmusik von 
Sir Elton John 
und original 
afrikanischen 
Rhythmen. Die 
international 
bekannte Büh- 
nen- und Film- 
regisseurin 
Julie Taymor 

schuf aus 
dem welt- 
weit er- 

folg- 

reichsten Disney-Trickfilm ein 
völlig eigenständiges Bühnen- 
werk. Die Erfolgs-Inszenierung 
begeisterte seit der Urauf- 
führung 1997 in New York be- 
reits Zuschauer und Kritiker auf 
der ganzen Welt und erhielt 26 
internationale Preise. 

Seit 2001 bricht Disneys DER 
KÖNIG DER LÖWEN auch in 
Hamburg, der einzigen deut- 
schen Spielstätte, alle Besu- 
cherrekorde. 
Ausgangspunkt für die Reise 

in die Welt von Disneys DER 
KÖNIG DER LÖWEN sind die 
Landungsbrücken. Von dort aus 
legen kostenlose Shuttle-Schif- 
fe ab, die die Gäste direkt zum 
Theater im Hamburger Hafen 
bringen. 

Bestellt werden können Ti- 
ckets und Gutscheine unter 
Tel. 01805/44 44 (0,14 €/Min) 
oder im Internet unter 
www.loewenkoenig.de. 

www.maggıi.de 

Mit dem MAGGI KOCHSTUDIO 
die Vorweihnachtszeit genießen! 

Willkommen in der kulina- 
rischen Weihnachtswelt von 
Maggi! Lassen Sie sich auf eine 
faszinierende. Advents- und 
Weihnachtsreise entführen: Im 
MAGGI KOCHSTUDIO Weih- 
nachtshaus bietet MAGGI Ihnen 
eine Vielzahl an kulinarischen 
und stimmungsvollen Ideen zur 
schönsten Zeit des Jahres. 
Der Flur ist Ausgangspunkt 

Ihrer Entdeckungsreise. Von hier 
aus gelangen Sie in Küche, Ess- 
zimmer, Stube und Büro. In je- 

dem Raum warten zahlreiche 
Highlights, die Ihnen abwechs- 
lungsreiche und genüssliche Vor- 
weihnachtstage garantieren. 

In der Küche finden Sie köst- 
liche Rezept- und Menüvor- 
schläge sowie hilfreiche Tipps & 
Tricks für ein gelungenes Weih- 
nachtsfest und eine unvergessli- 
che Silvesterfeier. Ein Blick in 

das Esszimmer zeigt Ihnen stim- 
mungs- und stilvolle Dekora- 
tionsvorschläge. 
Die Stube sorgt für Ihre Ent- 

spannung. Für uneingeschränk- 
tes Wohlbefinden bei all dem 
Trubel der weihnachtlichen Vor- 
bereitungen nützen Ihnen si- 
cherlich die Tipps aus dem Be- 
reich „Weihnachtswellness“. 
Und natürlich ist auch für die 
Geschenke gesorgt, denn im 
Büro hält das MAGGI KOCH- 
STUDIO Last Minute Präsente, 

wie einen Advents- oder Jahres- 
_ kalender zum individuellen Ge- 
stalten, für Sie bereit.- 
Und damit das Warten auf das 

Christkind nicht allzu schwer 
fällt, verkürzt der MAGGI 
KOCHSTUDIO Adventskalen- 
der, erreichbar in allen fünf Räu- 
men des Weihnachtshauses, die 
Zeit bis zum großen Fest. Ab 
dem 1. Dezember können Sie via 
Mausklick täglich eines der 
24 Türchen öffnen, hinter denen 
sich kulinarische wie auch vir- 
tuelle Highlights verbergen. Und 
mit etwas Glück gewinnen Sie 
beim weihnachtlichen Gewinn- 
spiel schöne Gaben für den 
Weihnachtsabend. 
Schauen Sie doch einfach mal 

unter www.maggi.de vorbei. 
Das MAGGI KOCHSTUDIO 

freut sich auf Ihren virtuellen 
Besuch! 
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GRABMALE & SCHRIFT 
moderne Grabmalgestaltung 

NATURSTEINVERLEGUNG 
Fußboden, Treppen, Fensterbänke, u.S.w. 

Natursteinhaussockel, Türgewände, u.S.W. 

Mo. — Sa. geöffnet 
Vor dem Tor 25 Telefon (03 64 23) 2 23 36 
07768 Orlamünde Telefax (03 64 23) 6 35 61 

Friedensstr. 44 Mo. + Do. 
07768 Kahla 13.00 — 17.00 Uhr geöffnet 

Fl 

Suchen pensionierten 
Schlosser 

für ca. 4 - 6 Std./Woche auf 
Basis für geringfügige Beschäftigung. 

Tel. 03 64 24 / 88 00 

Kr A 

Info unter Tel.: 03 64 50 / 4 20 22 

N Aufzum * % 

Tonndorfer . 
üibnachtsmark

t 
am Wald 

: im Pflanzenhof Zonndorf Ch 2 
* X am Stausee Aohenfelden Sa 

“ * 
Se 15, ‚und 16. Dez. 

. 22. und 23 Dez. 

von 9.°° bis 16.°° ZAhr 

FR 

Wr 

W 

Weihnachtsbäume, Weihnachtsgänse 
__und viele einzigartige Spezialitäten 
|. direkt von Thüringer, Landwirten 

& 

Wenn Sie-später nicht nur Zeit, sondern auch Geld für die schönen 

Dinge des Lebens haben wollen, reicht meist die gesetzliche Rente 

nicht aus. 

Treffen Sie private Vorsorge mit staatlicher Förderung! 

Gleich informieren. Wir beraten Sie gerne! 

x 

Kundendienstbüro Patricia Müller 
07743 Jena - Grietgasse 6 
Tel. 036 41/82 12 50 - Fax 036 41/23 10 36 
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr 

Di. + Do. 14.00 - 18.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

HUK-COBURG 
Aus Tradition günstig 

Gut zu wissen: Tipps für den Alltag 

Riester-Rente: Staat spart mit 
Altersvorsorge: Ein Thema, das den Bür- 

gern auf den Nägeln brennt. Seit Jahren 

ist klar, die gesetzliche Rente wird immer 

mehr zur Grundversorgung. Selbst mit 

der Höchstrente lassen sich maximal 67 

Prozent des letzten Nettoeinkommens 

erreichen. Dabei sind die staatlich ver- 

ordneten Nullrunden der jetzigen Rent- 
nergeneration ebenso wenig mit einge- 

rechnetwie die längere Lebensarbeitszeit 

bis 67. Beides wird das Rentenniveau wei- 
ter senken. Ähnlich sieht es für Beamte 
aus, deren künftige Altersbezüge in den 

vergangenen Jahren ebenfalls drastisch 

gekürzt wurden. Fazit: Eigenvorsorge tut 

Not! ; 

Die lukrativste, staatlich geförderte Vari- 

ante ist, so die HUK-COBURG, die Ries- 

ter-Rente. Um die staatliche Förderung 

voll auszuschöpfen, muss man zur Zeit 

drei Prozent seines sozialversicherungs- 

pflichtigen Jahreseinkommens oder bei 

Beamten drei Prozent der Bruttodienst- 

bezüge, maximal 1.575 Euro, auf die hohe 

Kante legen. Wie hoch die staatliche För- 

derung dabei ausfällt, hängt von den per- 

sönlichen Lebensverhältnissen ab: Pro 

Person kann. man 114 Euro ‘geltend 

machen, darüber hinaus kommt ein 

Elternteil noch in den Genuss der Kin- 

derzulage in Höhe von 138 Euro. 

2008 steigt die Höchstförderung noch 

einmal auf 2.100 Euro an: Um davon in 

vollem Umfang zu profitieren, muss man 

vier Prozent. seines Jahreseinkommens 

aufeinen Riester-Vertrag einzahlen. Aller- 

dings gewährt Vater Staat dann auch * und erhöht sich so von Jahr zu Jahr. 

- Anzeige - 

deutlich höhere Zulagen. So steigt der 
Zuschuss pro Person auf 154 Euro, pro 

Kind sogar auf 185 Euro an. Antragsfor- 

mulare für die Förderung gibt es vom 

jeweiligen Versicherer. 

Mit den Zulagen allein ist der Fördertopf 

zudem oft nicht ausgeschöpft: Beiträge 

zur Rieser-Rente kann man auch als Son- 

derausgaben steuerlich geltend machen. 

Ein weiterer Vorteil des Riesterns: Es 

passt sich flexibel den verschiedenen 

Lebensphasen an, so lässt sich die Höhe 

der Beiträge jederzeit ändern. Selbst 

einem Aussetzen der Zahlungen steht 

nichts entgegen. Und sollte es jemals 

nötig werden, einen Antrag auf Arbeits- 

losengeld II zu stellen, bleibt die Riester- 

Rente unangetastet. 

Riestern darf jeder, der Pflichtbeiträge in 

die gesetzliche Rentenversicherung zahlt. 

Auch Beamte, Richter und Soldaten kön- 

nen sie nutzen. Darüber hinaus steht sie 

auch Pflichtversicherten, zum Beispiel 

Eltern während der Kindererziehungszeit, 

oder auch Empfängern von Arbeitslo- 

sengeld oder Arbeitslosengeld Il zur Ver- 

fügung. 
Der größte Vorteil: Bei Vertragsabschluss 

weiß man genau, wie hoch die monatli- 

che Rente ausfallen wird, die nach Ren- 
tenbeginn ein ganzes Leben lang fließt. 

Zudem erhöht sich die garantierte Rente 

jedes Jahr noch um die Überschuss- 

beiträge, die bis zum Renteneintritt 

erwirtschaftet werden. Selbst dann ist die 

Rente immer noch überschussberechtigt 
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Ich suche ein zuverlässiges Kindermädchen 
in Großpürschütz, gute Bezahlung. 

Bitte Rückruf unter 0174-3046488 

Ihr Entsorgungsfachbetrieb 
in Thüringen 

Ankauf von Metallen/Schrott 

* Barzahlung nach Tageshöchstpreis 

. * Entkernung und Demontage EZ 

www.metallrecycling-veit.de | @ Containerstellung 7 > 40 m 3 a 

7. Uh 
07646 Mörsdorf * Auf dem Berg 100 * Tel. 03 64 28 - 4 06 60 * Fax 03 64 28 - 4 06 61 a 

07749 Jena * Fritz-Winkler-Str. 2a (Hinter Schlachthof) © Tel.: 0 36 41 / 37 63 76 
örsdorf: 

07551 Gera * Gessentalstraße 21 ° (Roßmann Bau) * Tel.: 01 72 / 1.08 37 41 KAMM 

Fröhliche Weihnachten 

und einen guten Rutsch 

wünschen wir unserer geschätzten Kundschaft, 
unseren Freunden und Bekannten 

sowie deren Familien. 

Land- und Baumaschinen 
Gartentechnik 

Wir sind Tag und Nacht erreichbar 

Jenaische Str. 5/6, 07768 Kahla, Tel: (036424) 2 27 84 

Quergasse 6, 07743 Jena, Tel: (03641) 231858 

www.bestattung-rm.de 

Auffallen bringt 
Kunden. 

Mit einer Anzeige 
kein Problem! 

Tel. 0 36 77 / 20 50-0 

‘Jedes neue Brautkleid 298€ 
Wählen Sie aus über 500 vorrätigen Marke - 
Brautkleidern wie Z. . JOOP!, Weise Ihr Traum- 

modell. Große Auswahl an passendem Zubehör. 
Auch der Bräutigam und die Brautgesellschaft 
können bei uns aus gestattet werder N. 

ww. Brautmode Divount de 
Für einen Anprobetermin erreichen Sie uns unter: 
03591/3189909 oder 01520/1 7991 © 

Gute Preise, gute Ausbildung ... 

RiCcOS 
FAHRSCHULE 

Kahla - August-Bebel-Straße 13 

Telefon 5 01 54 oder 0170/8285814 

Neuer Kurs ab: 
Dienstag, 11. Dezember, 18.00 Uhr 

Herbstein im schönen Vogelsberg 

F erienwohnung, 40 m’, zu vermieten. 

Vulkantherme mit Waldsauna, Vulkanradweg und Natur pur vor Ort. 
Skilanglauf und -Iifte, Sommerrodelbahn, Golf in der Nähe 

Info: Tel. 0 66 43 / 72 63 

„Es gibt immer ein Ziel, 

das auf uns wartet, 

es gibt immer eine Spur, 

der wir folgen können, 
und eine Hand, die uns hält.“ 

A | 

R. Leonhard 
E 

} 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine besinnli- | 

che Adventszeit und ein gesegnetes Weihnachtsfest 

mit Tagen der Freude und menschlicher Nähe. 

Möge das neue Jahr für Sie Gesundheit und gute 

Wege bereithalten sowie glücklich gelingen. Stellen 

Sie sich zuversichtlich allen künftigen ) 

Herausforderungen. 

Ihr Landrat Andreas Heller 
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Dienstleistungsservice Dienstleistungsservice 

Ur Die Mr. 1 ie Kakba 

AZAD GRILL Kahla 
Pizza*Döner-Nudeln«Salate-Schni 

ein stock Individuelle 
Net" Maßanfertigungen 

zu Baumarktpreisen 

Telefon: 03 64 24 - 5 35 03 Halle A A 
naturstein jacobi ° Sandstein 

G, RENAULT im camisch 38 e Fensterbänke 

07768 kahla ® Treppen 
07768 Kahla tel. (03 6424) 880 -0 e Waschtische 

0171/65355 12 Tel. 0364.24 / 8 60 00 * Küchenarbeitsplatten 

Obstgut 
direkt vom Erzeuger 

aus kontrolliertem Anbau 

°* Äpfel °* Birnen n 
Schöngleina, OT Zinne * Tel. 03 64 28 / 4 06 68 
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr * Sa. 8.00 - 13.00 Uhr 

Ihr 
+ Neubau * Sanierung * A - Wir kommen gratis vor Ort 

und machen Ihnen ein kostenloses 
ORBAU GmbH PREISWERTES ANGEBOT 

07768 Orlamünde * Zwischen den Brücken 
Tel. (03 64 23) 6 41-0 * Internet: www.orbau-gmbh.de 

Fensterbaubetrieb mit Tradition seit 1966 
BERATUNG _® PLANUNG ® AUSFÜHRUNG 

Bauglaserei Heck 
Haustüren * Rollläden * Schaufensteranlagen 

Isolierglasfenster aus Holz und Kunststoff 

Tel. 03 64 24 - 5 12 65 °* Fax 03 64 24 - 5 68 17 
Margereihenstr: 15 °* 07768 Kahla 

=
 

{ Daiana Cziczek — Selbstständige Buchhalterin —— 
+ Buchen laufender Geschäftsvorfülle + kfm. Existenzgründungsberatung Analysen und Auswertungen 

 Ifd. Lohn- und Baulohnabrechnungen ce Gründungskonzepte + Coaching 

+ betriebswirtschoftliche Beratung © Unternehmensberatung <= Büro- und Schreibservice 

Bachstraße 67 Tel. 03 6424/82194 www.cziczek-daiana.bbh.de 
07768 Kahla Fax 036424 / 821.95 E-Mail: D.Cziczek@t-online.de 

== Dächer von zw 

‚christoph Gruß 
Se Dachdecker) * Zimmerer Klempner: 

Romy Querengässer 
Heizung - Sanitär - Lüftung - Klempnerei 

Obere Kohlau 1, 07768 Kahla, Tel. 036424 / 20139 
07768 Gumperda en Sande 

Tel. 03 64 22 / 64 SO 

z
Z
 
=
 

Fernseh Rentsch 
Handel u. Service mit TV + SAT-Anlagen + HiFi 

August-Bebel-Straße 16 ° 07768 Kahla 
Tel. 0364 24/22384 * Fax 825 14 

Oberbachweg 14 b May Farben 

* Baustoffe * Heimtierfutter ° Holzleistenprogramm 
* Gartenartikel * Korb- und Rattanmöbel 

Tel. 03 64 24/5 24 44 

Tärg Ludwig 
* Sanitär * Heizung ° Klempnerei 

Am Rödigen 2 | 07751 Maua 
Tel. 036 41/60 4035 oder 0170/37021 94 

Kamin-Holz A Merker 
Heinz Merkel £ 

Sn 
Teil.: 036424/ 51°579 

Mobil: 0173/ 88 45° SR @ZAm Alten Gericht 25 
heinz_merker: freenet. HE 07768 Kahla 

=
=
>
 

I Star-Grill 
Bahnhofstraße 8 °* Kahla 

|» Döner (Putenfleisch), Pizza, Nudeln 
e Schnitzel, Salate, Hamburger 

Wohnbaugesellschaft Kahla 
Kommunales Wohnungsunternehmen mbH 

, | — Oberbachweg 14 b 
07768 Kahla 

Tel./Fax 03 64 24 / 2 23 47 

Tel./Fax 03:64 24 / 2 30 55 

Zweirad NORDMANN 
Brückenstraße 14° 07768 Kahla * Tel./Fax: (03 64 24) 2 30 04 

NOTREPARATUR - SOFORT! 
* Fahrräder für die ganze Familie 

* Zubehör und Bekleidung K
a
m
!
 

E
A
 
e
l
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in Kahla 
m. Blick a. d. Dohlenstein, 66 m?, 

voll saniert, Dachgeschoss, 

Balkon usw. zu verm., Kaltmiete 

300,- €. 

Tel. 01 70 / 75 21 888 

["Charmante 3-Zi.-Whg. | 

-Anzeige- 

LBS-Tipp: St 

LBS mit neuen Bauspartarifen 

Die LBS Hessen-Thürigen senkt mit der 

Einführung neuer Bauspartarife ab sofort 

die Darlehenszinsen für alle Vertrags- 

varianten und bietet damit die niedrigs- 

ten Zinsen in der Unternehmensge- 

schichte: So ist beim Modernisierungs- 

tariff Classic N ein Bauspardarlehen 

bereits ab einem Zinssatz von 1,85 Pro- 

zent nominal (effektiver Jahreszins 2,54 

Prozent) zu bekommen. 

Dieses Angebot zielt vor allem auf Ener- 

giesparinvestitionen. Der Finanzierer- 

starif Classic F fürgroße Bau- oder Kauf- 

vorhaben hat einen Darlehenszins von 

2,65 Prozent p. a. nominal (3,35 Pro- 

zent effektiv). Die Kreditkonditionen 

des Universaltarifs Classic S betragen 

3,65 Prozent (4,15 Prozent effektiv) und 

die des Bonustarifs Classic B 4,75 Pro- 

Darlehenszinsen so niedrig wie nie | 
Bis 12 kg weniger Gewicht 

Kahla: Abnehmen ohne Jojo-Effekt und damit dauerhaft schlank 
das war das Ziel der 9 Kursteilnehmer im Gesundheitszentrum 
Balance. Unter der fachmännischen Leitung von Mike Zaubitzer 
konnten die Teilnehmer ihr Gewicht bis zu 12 kg in nur 8 Wochen 

reduzieren. Durch eine gezielte Stoffwechsel- und Ernährungs- 
analyse wurde bei über 70% der Teilnehmer ein gestörter 
Stoffwechsel festgestellt. Durch diese Störung ist der Körper 
nicht mehr in der Lage durch. Bewegung oder Diät Fett 
abzubauen. Mit einem speziellen Stoffwechsel-Aktivierungs- 
Programm wurde der gestörte Stoffwechsel angeregt und in eine 
gesunde Balance gebracht. Ein gleichzeitig durchgeführtes, 

leichtes, motivierendes Bewegungsprogramm zur Straffung des 
Bindegewebes trug zur Optimierung bei. 
In diesem Jahr haben bereits 183 Männer und Frauen im 
Gesundheitszentrum Balance an dem Erfolgsprogramm 
teilgenommen und empfehlen gerne dieses individuelle 
Ernährungsprogramm weiter. Auf Grund der zum Teil 
sensationellen Erfolge und positiven Erfahrungen wird das 

Programm auch im neuen Jahr wieder angeboten. Wer dauerhaft 
abnehmen möchte, ist also herzlich willkommen. 

zent (5,32 Prozent effektiv). Alle Darle- 

henszinsen sind für die gesamte Lauf- 

zeit fest. Die Sparzinsen liegen zwi- 

schen 2,75 Prozent (inkl. Bonus) und Z5002002% | JETZT FÜR ALLE PROGRAMME: 
| ce Schnupperkurse - Basickurse - Intensivprogramme 
für die spätere Finanzierung ist nach En zn 

Überzeugung der LBS Hessen-Thürin- 

gen für ihre Kunden weit wichtiger als 

der Sparzins. Das gilt insbesondere in 

Phasen steigender Hypothekenzinsen 

ZERSANa x Delwiesenweg 5 - 07768 Kahla 

ui meh | SADANCE Tel. 036424 / 78200 
Aspekten. Sport- und Wellnesselub WWW.fitnesszentrum-balance.de 

estattungsinstitut | 7 Mehr erreichen Basler Securitas 
Versicherungen 

Inhaber: H. Dornberger SE 2 

Wenn der Mensch 3 = Berufsunfähigkeitsversicherung = 
den Menschen braucht VE er ; ES 

Rente ab 33 'A Prozent 

Generalagentur Ortsstr. 50 * 07768 Reinstädt. 
Frank & Sabine Haase Tel.03 64 22/6 00 02 

frank&sabine.haase@basec.de 

+++ www. wittich.de +++ www.wilttich.de +++ www. wittich.de +++ 
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